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Wilhelmshavener Taaelilall
X X UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Kronprinzenstraße Nr. 1.Redaktion u . Expedition

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orzin für tiimmtl . Kniscrl ., König!. n. W . Kchöröeil, srm für die Gemeinden Knut n. Uenftadtzidens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

W 34. Sonntag , den 9 . Februar 1896. 22. Jahrgang.
Veutfches « eich .

Berlin , 7 . Febr . Der Kaiser ist heute Abend kurz nach
11 Uhr hier wieder eingetroffen.

Berlin , 6 . Februar . Prinz Friedrich Leopold und seine
Gemahlin sind jetzt sehr häufig die Gäste unseres Kaiserpaares .
Der Verkehr unter den fürstlichen Herrschaften ist der denkbar
herzlichste . Erst am Dienstag Nachmittag weilte die Prinzessin
mehrere Stunden bei der Kaiserin . Auch die bevorstehende Er¬
nennung des Prinzen zum Kommandeur der 1 . Garde -Kavallerie
Brigade dürfte ein Zeichen für das vortreffliche Einvernehmen
zwischen den hohen Herrschaften zu einander sein .

Berlin , 7 . Febr . Staatssekretär v . Marschall erklärte
heute , auf eine diesbezügliche an ihn gerichtete Anfrage , daß er
die volle Verantwortung für die vom Kaiser an den Präsidenten
Krüger abgesandte Depesche übernehme .

Berlin , 7 . Febr . Bezüglich der vorzeitigen Veröffent¬
lichung des kaiserlichin Gnadenerlasses im „Vorwärts " hat die
Untersuchung ergeben, daß ein in der Hofbuchdruckerei von E .
S . Mittler u . Sohn beschäftigter Sozialdemokrat das Armee-
verordnungs -Blatt mit dem Erlaß aus der Mittlerschen Druckerei
gestohlen und es dann der Redaktion des „Vorwärts " zum
Abdruck übergeben hat .

Stuttgart , 7 . Febr . Gestern Abend hielt in Anwesenheit
des Königs , mehrerer Staatsminister und der ganzen Generalität
der Generallieutenant Graf Zeppelin vor einer zahlreichen Ver¬
sammlung einen beifällig aufgenommenen Vortrag über ein von
ihm erfundenes lenkbares Luftschiff .

Veutscher Reichstag .
Berlin , 6 . Febr . Der Reichstag beendete heute die erste

Lesung des bürgerlichen Gesetzbuches . Abg . Enneccerus (natlib .)
betont gegenüber den geäußerten Bedenken gegen das Vereins¬
recht des Entwurfs , daß dasselbe doch einen großen Fortschritt
insofern bedeute, als die große Mehrheit aller Vereine die Rechte
einer juristischen Person ohne behördliche Genehmigung erhalten
könne . Politische und religiöse Vereine dagegen könnten in der
That einer behördlichen Mitwirkung nicht entbehren . Daß der
Abg . Stadthagen nur so mangelhafte Vorwürfe gegen den Ent¬
wurf habe Vorbringen können, sei der beste Beweis für die Güte
der Vorlage . Dem Abg . Spahn gegenüber bemerke er, daß an
die Beseitigung der Civilehe nicht zu denken sei ; diese sei gerade
im Interesse des religiösen Friedens nothwendig , und er könne
nicht glauben , daß das Centrum dieser Frage wegen den ganzen
Entwurf verwerfen werde. Der Entwurf Vereine in glücklicher
Weise Rechtswissenschaft und Rechtspraxis , seine Hauptbedeutung
liege aber darin , daß er ein einheitliches Recht schaffe. Abg.
Frhr . v . Manteuffel (kons .) hält die Civilehe für ein Unglück.
Aber er werde, selbst wenn er in dieser Frage unterliegen sollte,
schließlich für den ganzen Entwurf stimmen. Abg . Frohme (sozd .)
führt aus , Professor Sohm habe durch seine gestrigen Ausfüh¬
rungen gezeigt, daß er für die Entwickelung der Sozialdemokratie
kein Berständniß habe . Er , Redner , müsse auch entschieden ver¬
neinen, daß der Entwurf einen Fortschritt im Recht bedeute, er
entspreche nur den Interessen der bürgerlichen Gesellschaft. Seine
Partei stehe trotzdem dem Entwurf nicht grundsätzlich ablehnend
gegenüber, denn ein einheitliches Recht liege auch im Interesse
der Sozialdemokratie . Abg . Stadthagen (sozd .) wendet sich gegen
die Ausführungen des Professors Sohm , dessen soziale Anschau¬
ungen er für irrig halte . Darauf wird die Debatte geschlossen
und der Entwurf des bürgerlichen Gesetzbuchs und des Ein¬
führungsgesetzes einer Kommission von 21 Mitgliedern mit der

Ermächtigung überwiesen, über einzelne Theile so bloo zu be¬
schließen .

A rr - l a n d.
Wien , 6 . Febr . Konstantinopler Nachrichten zufolge, hat

der Besuch Stoilsws den formellen Zweck , den Sultan zur Taufe
des Prinzen Boris einzuladen ; hauptsächlich aber handle es
sich darum , durch Vermittelung des Botschafters die Pforte zu
bewegen, die Initiative zur Anerkennung des Prinzen Ferdinand
zu ergreifen .

Petersburg , 7 . Febr . Der General Graf Golanit -
schcff -Kutusoff begiebt sich unverzüglich nach Sofia , um dem
Prinzen Ferdinand die Antwort des russischen Kaisers auf
seinen Brief zu überbringen und der Umtaufe des Prinzen
Boris beizuwohnen.

Sofia , 6 . Febr . Die Agence Balcanique meldet : Da die
Aerzte der Prinzessin Marie Louise wegen angegriffener Ge¬
sundheit derselben empfahlen, sich nach der Riviera zu begeben ,
wird dieselbe morgen nach Südfrankreich abreisen . — In Folge
der Umtaufe des Prinzen Boris trafen aus allen Landestheilen
zahlreiche Dankdepeschen ein. — Dem „Mir " zufolge dankte
Stoiloff dem Abgesandten des Sultans für die bewiesene Auf¬
merksamkeit, daß derselbe ihm Wohnung angeboten . Er lehnte
dieses jedoch ab, da seine Gemahlin ihn begleite und er bei
Verwandten wohnen werde . — Die Ankunft des Exarchen ist
auf den 28 . Januar resp . 9 . Februar zu erwarten . — Der
Minister für Post und Telegraphie wird anläßlich des Ueber-
tritts des Prinzen Boris Postwerthzeichen zur Erinnerung an¬
fertigen lassen. — In Folge Ukases des Prinzen Ferdinand
werden gemäß dem bereits genehmigten Budget drei neue
Gebirgsbatterien formirt werden.

Sofia , 7 . Febr . Die Prinzessin Maria Louise ist heute
mit dem Prinzen Cyrill abgereist. Prinz Ferdinand begleitete
die Prinzessin bis Aaribrod .

Rotterdam , 7 . Februar . Dem „Handelsblad " zufolge
haben der Kapitän und Rheder der „Crathie " gegen den Urtheil -
spruch des Rotterdamer Gerichtshofes bei dem Appellgerichtshof
in Haag Berufung eingelegt. Anwalt Thorbecke vertritt die
Appellirenden , der Rotterdamer Schöffe van Raalte den Nord¬
deutschen Lloyd.

London , 6 . Febr . Nach einer Meldung des „Reuterschen
Büreaus " aus Blantyre vom 25 . Jan . haben die englischen
Offiziere Leutnant Alston und Hauptmann Stewart mit ihrer
Sikhtruppe zwei glänzende Siege über Häuptlinge errungen , die
in Britisch -Centralafrika Sklavenhandel trieben . Die Araber
wurden vollständig geschlagen und 14 Häuptlinge gefangen
genoinmen . Durch diese Erfolge ist die Handelsstraße nach dem
Innern Afrikas wieder freigemacht.

M a r 1 « e.
— Kiel, 7. Febr . Die Fertigstellung der kaiserlichen Dacht

„Hohenzollern ", welche ursprünglich bis zum 12 . Februar er¬
folgen sollte, ist um mehrere Wochen hinausgeschoben, da ein
Schott um eine Deckshöhe vergrößert werden soll . Das Schiff
hat das Trockendock verlassen und wird am Quai der Werft
liegen bleiben bis die Arbeiten beendet sind . Im Innern des
Schiffes werden Jnstandhaltungsarbeiten ausgeführt .

— Berlin , 7 . Februar . Der König von Schweden, L 1»
suits der Marine , hat auf ein vou dem kommandirenden Ad¬
miral an ihn gerichtetes Glückwunschtelegramm folgendes Dank -
tclegramm gesandt : „ Ihnen und allen meinen Kameraden der
deutschen Marine meinen herzlichsten Dank . Oskar ."

— Berlin , 7 . Febr . (Personalien .) Der Marineintendantur -
sekretariatsasfistent W . idemann , ist zum Marineintendantursekretär ,
die Bauführer Neumann und Marquardt zu Marinebauführern
des Maschinenbaufaches ernannt .

— Berlin , 7 . Febr. (Abschiedsbewilligungen .) Norkus,
Marineobermeister , aus seinen Antrag , Sirvent , Werftbetriebs¬
sekretär, mit der gesetzlichen Pension in den Ruhestand versetzt .

— Berlin , 7 . Febr. (Ordensverleihungen.) Arenhold,
Kapt .-Lt . der Seewehr 1 . Aufgebots im Landwehrbezirk Kiel,
den Rothen Adlerorden 4 . Klasse erhalten . Beck, Torpedo¬
ingenieur , den Königlichen Kronenorden 4 . Klaffe erhalten .
Lindau , Obertorpeder das Allgemeine Ehrenzeichen erhalten .

— Berlin , 7 . Febr. (Schutztruppen .) v . Wulffen, Sek.-
Lieut . a . D ., bisher vom Jnfant . -Reg . Nr . 137, mit dem
5 . Febr . d . I . der Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika zugetheilt .
— Bon der Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika sind befördert :
Merker , Sek . -Lieut . a . D -, zum Prem . -Lieut . a . D . ; dem
Chargenavancement desselben ist ein Patent vom 26 . Septbr .
1896 zu Grunde gelegt; Dr . Drewes , Ass.-Arzt 2 . Kl . a . D .,
zum Ass. -Arzt 1 . Kl . a. D ., unter Vorbehalt der Bestimmung
über das seinem Chargenavancement zu Grunde zu legende
Patent . Dem Chargenavancement der Ass.-Aerzte 1 . Kl . a . D .
Dr . Wagner , Hüsemann und Dr . Eggel sind Patente vom
20 . Jan . 1896 zu Grunde gelegt.

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 8 . Febr . In Begleitung des Herrn

Chef des I . Geschwaders, Vize-Admiral Köster, befinden sich der
Chef des Stabes , Kapt . z. S . Geißler und der Flagglieutenant ,
Kpt .-Lt . Berninghaus . Heut ; Morgen wurde die Rekrutenbe¬
sichtigung der I . Division fortgesetzt. Die Inspektion erreichte
heute Mittag ihr Ende .

8 Wilhelmshaven , 5 . Febr . Die R - krutenbesichtigung
beim II . Seebataillon erfolgt am 11 . und 12 . Febr . . durch den
Inspekteur der Marineinfanterie , Oberst von Fransecky. Derselbe
trifft zu diesem Zwecke am 10 . d . Mts . Abends von Kiel
hier ein .

8 Wilhelmshaven , 8 . Febr . Der Steuermann des Ver¬
messungswesens Leppert hier , ist zum überzähligen Obersteuer¬
mann befördert .

8 Wilhelmshaven , 8 Febr . S . M . Torp .-Dbt . „v 9"

kehrte gestern Nachmittag 3 Uhr von der Uebungsfahrt zurück
und lief in den neuen Hafen ein.

Wilhelmshaven , 8 . Febr. Bezüglich des Torpedofteuer-
mannspersonals ist Folgendes bestimmt worden : Bei den
Torpedoabtheilungen hat die getrennte Ausbildung des see¬
männischen Personals zu Torpedobootsmannsmaaten und
Torpedosteuermannsmaaten aufzuhören . Ernennungen bezw .
Beförderungen zu Torpedoobersteuermannsgasten , Torpedosteuer -
mannsmaaten und Torpedoobersteuermannsmaaten sind nicht
mehr vorzunehmen . — Die vorhandenen Torpedoobersteuermanns -
gasten und Torpedosteuermannsmaate sind nach Erfüllung der
vorgefchriebenen Bedingungen zu Torpedobootsmannsmaaten
bezw . Torpedooberbootsmannsmaaten zu befördern . Die Aus¬
bildung zum Torpedosteuermann erfolgt in einem Vorbereitungs¬
kursus in den Abtheilungsschulen der Torpedoabtheilungen und
in darauffolgender Kommandirung zur Steuermannsklasse der
Abtheilungsschule der I . Torpedoabtheilung . Solange bei den
Torpedoabtheilungen noch Torpedoobersteuermannsgasten , Tor¬
pedosteuermannsmaate und Torpedoobersteuermannsmaate vor¬
handen sind , haben dieselben ihre bisherigen Abzeichen weiter
zu tragen .

s . Nm 's Geld.
Novelle von A . Heyl .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Stine dämpfte die Stimme, während sie der aufmerksam

Lauschenden auseinandersetzte : „Der Lohn ist heut zu Tage
Nebensache im Dienste reicher Leute, was die Stellen außerdem
abwerfen, davon kommt die Dienerschaft zu Vermögen . In
solchen Häusern wird gar Vieles verlegt und verloren , was
Werth hat, die Herrschaften wissen oft gar nicht, wo sie es ver¬
loren haben, sie achten nicht auf ihre Kostbarkeiten, und andere
Leute, die es zufällig finden, sind froh darum und brauchen
immer Jemand, der die Sachen heimlich kauft . Das ist 's, was
den Lumpenhandel einträglich macht. Ueberlege Dir die Ange¬
legenheit, Liefe , sage mir Antwort, wenn Du entschlossen bist ,
den Platz anzunehmen , ich will dann mit der Köchin sprechen ,
ehe Du hingehst . "

Liese war nicht mit sich im Reinen , denn das soeben Ver¬
nommene wollte ihr nicht einleuchten, doch schien es unklug, die
Sache kurz von der Hand zu weisen.

„Ich werde mir 's überlegen , Stine, und Dir meinen Ent¬
schluß mittheilen . Wo wohnst Du ?"

„Weißt Du es nicht?" fragte die Andere, „ ich dachte , Du
wüßtest es . " Es war ihr offenbar unangenehm , ihr Domicil
zu verrathen.

„Ich weiß nicht, wo ich Dich aufsuchen soll, " entgegnete
Liese .

„Ich — ich wohne da hinter dem Schienengleise," brachte
Stine zögernd hervor , „da auf der ehemaligen Kuhweide."

Liese starrte sie betroffen an .
„Doch nicht etwa am Schindanger, doch nicht im alten

Hirtenhaus ?"
„Gerade da wohne ich ."
„Du wohnst beim Fisenhannes," rief Liese ganz entsetzt aus,

„bei dem verworfenen Menschen, da wohnst Du — so weit ist
es mit Dir gekommen!"

„Geht es Dich was an !" schnauzte
'Stine dagegen, während

sie der Anderen ohne Gruß den Rücken kehrte und in eine
Seitengasse einbog, die nach dem Bahngeleise führte. „Bleib '
sitzen in Deiner Jammerhöhle und verhungere mit den Deinen ,
ich werde nicht mehr nach Dir fragen ."

Mit diesen ingrimmigen Worten eilte sie raschen Schrittes
weiter . Frau Bail blieb stehen , stützte sich auf einen Ast, den
sie unterwegs mitgenommen , um ihn als Stab zu benutzten,
stemmte beide Hände fest auf das dürre Holz und blickte der
Lumpensammlerin kopfschüttelnd nach . Liese sah müde und er¬
schöpft aus, sie zitterte, ihr Kopf neigte sich immer tiefer auf die
Brust herab und um die Mundwinkel zuckte eS so schmerzlich ,
daß Jeder auf den ersten Blick sah , sie könne sich nur mit Mühe
aufrecht halten. Der junge Herr, der seiner Weges hinter den
beiden Frauen hergegangen war und einen Theil ihres Gesprächs
mit angehört hatte, streifte im Vorüberschreiten die Arme mit
prüfendem Blick und sprach leise zu sich selbst : „Zwei heterogene
Frauengestalten, die eine gehört dem Volke an, die andere dem
Proletariat," und als er noch einmal rückwärts blickend be¬
merkte, wie der Ermatteten die Zähren über die bleichen Wangen
rollten, blieb er stehen, griff nach dem Portemonnaie, nahm ein
Geldstück und machte Miene , auf das Weib zuzugehen, das, seine
Absicht errathend, bis zu den Schläfen erröthete , rasch zur Seite
ging und auf ein nahes Gehöft zueilte, das der Mittelpunkt

mehrerer Hütten und der Sammelplatz spielender Kinder war .
Drei davon eilten mit Freudengeschrei auf die Eintretende zu,
die ihre Holzlast ablegte, das Jüngste auf den Arm nahm und,
während sich die beiden Größeren an ihren Rock festklammerten,
unter dem Jauchzen der Kleinen in ihre Hütte eintrat . Als
sich die Thür hinter ihnen schloß, kam der Herr , welcher die Be¬
willkommnungsscene aus der Ferne mit angesehen und von Mit¬
leid bewegt war , vor das Gehöft zurück , nahm ein Notizbuch
zur Hand und schrieb hinein : „Frau Bail , Antoniviertel , Fleder¬
wischgaffe Nr . 20 . "

Der junge Mann , der in der Absicht zu helfen, diese Notizen
machte, zählte ungefähr 26 bis 27 Jahre , war über mittlere
Größe , von elegantem Wüchse , in Haltung und Bewegung unge¬
zwungen, ohne dabei einer gewissen Achtung gebietenden Würde
zu entbehren . Ein dunkelblonder Vollbart umrahmte das in¬
teressante Gesicht, das , ohne regelmäßig schön zu sein , doch un -
gemein fesselnd erschien durch den Ausdruck von Geist und Herzens¬
güte, der sich hervorragend darin ausprügte . Er beeilte sich, das
Antoniviertel zu verlassen und lenkte , nachdem er in einem zivili-
strteren Stadtheil angelangt war , seine Schritte der nächsten
Apotheke zu. Dort zündete man soeben das Gaslicht an, und
bei dem Hellen Lichtscheins wurde der Eintretende sofort von dem
anwesenden Provisor , welcher erst seit Kurzem seinen Posten
inne hatte , als ehemaliger Corps -Bruder erkannt und bewill¬
kommnet.

„Hermann Falk, Bruderherz, das freut mich riesig, Dich
hier wieder zu finden. Wie lebst Du ? Was treibst Du ? Wo
bist Du zu treffen ?"

(Fortsetzung folgt .)



Wilhelmshaven, 8 . Febr. Für die Beamten der Kaiser¬
lichen Post war im ganzen deutschen Reich der gestrige Tag für
die Feier des kaiserlichen Geburtstages bestimmt. Die hiesigen
Postbeamten versammelten sich aus diesem Anlaß gestern Abend
in der Reichshalle (Sommer ) und hielten dort eine sehr hübsch
verlaufene Feier ab, welcher auch Herr Postdirektor Schwiete
beiwohnte.

Wilhelmshaven, 8 . Febr . Zu den Beisetzungsfeierlich¬
keiten in Oldenburg waren gestern von hier und aus dem
Jeverland wohl mehr als 1200 Personen nach Oldenburg ge¬
reist . Die Abendzüge von Oldenburg nach Sande waren so
besetzt, daß 2 Extrazüge eingelegt werden mußten .

Wilhelmshaven , 8 . Febr. Als Seltenheit wurde uns
heute ein von einem April -Küken gelegtes Hühnerei vorgezeigt.
Dasselbe wog nicht weniger als 105 Gramm und ist weit
größer als die normalen Hühnereier .

Wilhelmshaven, 8 . Febr . Das dritte und letzte Sinfonie-
Konzert der diesjährigen Saison wird das Musikcorps des II .
Seebataillons am Donnerstag , den 13 . Februar in der Burg
Hohenzollern abhalten .

Wilhelmshaven, 8 . Febr . Der Circus Blumenfeld war
auch gestern wieder sehr gut besucht . Von den zahlreichen
Nummern des Programms schienen diejenigen, welche die Kunst
der Pferdedressur zum Ausdruck bringen, am meisten anzusprechen.
Eine Glanznummer des Abends war die Vorführung des dressierten
Wildschweines Jack durch den Clown Fred . Allerliebst war auch
Fräulein Lisetta als Florentiner Blumenmädchen zu Pferde . Das
Publikum kargte denn auch nicht mit Beifall und verließ durch¬
aus befriedigt den Circus . Ein Vorzug scheint uns noch be¬
sonderer Erwähnung werth : Die große Pünktlichkeit und Exakt¬
heit, mit welcher die Vorstellung , wie auch jede einzelne Nummer
beginnt . Punkt acht Uhr wird angefangen und dann geht es
flott hinter einander weg bis zum Schluß mit einer einzigen
Erfrischungspause von nur 10 Minuten , die ebenfalls pünktlich
inne gehalten wird . Morgen finden 2 Vorstellungen statt , Mittags
und Abends ._ .

Dir Brisetzlmgsfeier in Oldenburg .
Oldenburg , 7 . Febr . Unserer Stadt ist heute das Ge¬

präge tiefster Trauer aufgedrückt. Wohin das Auge blickt, stößt
es auf halbmast gesenkte Flaggen , auf die düstere Farbe des
Todes . Die Straße , über welche der Leichenkondukt feinen Weg
nahm, vom Großherzoglichen Palais bis zum Gertrudenkirchhof ,
ist in eine einzige, lange Trauerallee verwandelt . Vor dem
Kasinoplatz erhebt sich als Eingang zum alten Oldenburg ein
alterthümliches Thor mit Flaggen und Guirlanden geschmückt.
Es trägt die Inschrift „Ziehe hin in Frieden !" Ueber den
Wall zieht sich eine endlose Kette von florumhüllten , durch
Festons mit einander verbundenen Flaggenmasten . Düsteren
Flor tragen auch die 4 hohen Obelisken auf der Heiligengeist¬
brücke , von denen breite Flammen gen Himmel auflodern .
Ernster wird der Schmuck und eindringlicher , je mehr die
Trauerstraße sich dem Friedhof nähert . Die lange Heiligengeist¬
straße umsäumt zu beiden Seiten eine Reihe tiefdunkler Tannen ,der nordischen Cypresfen. Den Abschluß der Dekoration bildet
ein hoher Obelisk am Eingang des Friedhofes . Die Laternen
waren auf der ganzen mit gelbem Sand bestreuten Trauerstraße
durch frei im Winde züngelnde Flammen ersetzt , die Kandelaber
in tiefes Schwarz gehüllt .

Eine halbe Stunde vor Beginn der Trauerfeierlichkeiten er¬
folgte die Ankunft des Kaisers . Da großer Empfang verbeten
war , hatten sich zur Begrüßung am Bahnhof nur der Erbgroß¬
herzog, Herzog Georg Ludwig , der preußische Gesandte v . Bü -
low und die Adjutanten eingefunden. Nach herzlicher Begrüßung
bestieg der Kaiser mit dem Erbgroßherzog den bereitstehenden Gala¬
wagen und fuhr direkt zum Schlosse, woselbst er nach der Be¬
grüßung des Großherzogs am Sarge der . hohen Verewigten ein
kostbares Blumenarrangement niederlegen ließ . Dasselbe bestand
aus einem großen Rundstrauß prachtvoller Malmaison - Rosen,von dem als Mittelpunkt flrahlenartig 12 Chcaswedel , um¬
geben von kleineren Palmenzweigen , ausgingen . Eine lang
herabwallende , breite, weiße Moireeschleise mit goldenen Franzen
zeigte in Golddruck das Kaiserliche Monogramm .

Punkt 10 Uhr begann die Trauerfestlichkeit . Sobald der
Zug sich unter den Klängen der Artilleriekapelle in Bewegung
setzte, erdröhnte vom Schloßgarten her , woselbst ein Zug Feld¬
artillerie stand, Trauersalut , der erst verstummte, als der Leichen¬
zug den Friedhof erreicht hatte . Zu beiden Seiten der mit Tau¬
senden besetzten Trauerstraße bildeten Kriegervereine u . s . w . mit um¬
florten Fahnen und Schulen Spalier . Die militärische Trauerparade
wurde befehligt vom Kommandeur der 37 . Jnf .-Brigade , Gen . -
Major v . Beczwarczowsky , und bestand aus einer kombinirten
Schwadron des Oldenb . Dragoner - Regts . Nr . 19 mit nur
schwarzen Pferden , voran die Musik und die umflorte Standarte ,dann rin Bataillon des Oldenb . Jnf .-Regts . Nr . 91, gleichfalls
mit umflorter Fahne und Musik. (Das Bataillon trug zum
ersten Mal die neuen, grauen Mäntel .)

Dann folgte eine kriegsstarke Batterie ( 6 Geschütze) der 1 .
Abtheilung des 2 . Hannov . Feld -Art .-Regts . Nr . 26 mit laub¬
umwundenem Geschütz . Auch der Artillerie , deren Stab bezw .
Musik in Verden liegt, ritt das Trompetenkorps voraus . Hinter
der Trauerparade folgte die Hofdienerschaft, die Hofkavaliere und
zuletzt der Hofkavalier Graf Wedel mit dem Ordenskissen . Dicht
vor dem Sarge schritten etwa 60 Geistliche, als Letzter Oberhof¬
prediger Hansen ganz allein . Unmittelbar hinter dem über und

über mit Blumen bedeckten , schwarzbehangenen Sarge schritt der
Kaiser in großer Generalsuniform mit der Kette des schwarzen
Adlerordens , zur Rechten des Kaisers ging der Großherzog , zur
Linken der Erbgroßherzog , dann folgte Prinz Georg Ludwig, der
Fürst von Schaumburg - Lippe und die übrigen Fürstlichkeiten,
umgeben von ihren Adjutanten . Hinter den Fürsten kamen die
Diplomaten , fürstliche Abgesandte, Minister , Generale , die Offi¬
zierkorps , darunter auch das Seeosfizierkorps aus Wilhelms¬
haven , sowie die Deputation des Offizierkorps des li . Sce -
bataillons , Reichsbeamten , oldenb. Staatsbeamten u . s . w . in
der gestern schon mitgetheilten Reihenfolge . Ein Zug Dragoner
bildete den Schluß .

Nachdem der Trauerconduct auf dem Kirchhof angelangt
war , hoben die Träger den Sarg vom Wagen und brachten ihn
in das Mausoleum , wohin die fürstlichen Leidtragenden , Geist¬
lichen , fremden Abgesandten u . s . w . folgten . Beim Eintritt der¬
selben stimmte der Chor die Bachsche Motette an „Christus , der
ist mein Leben " . Dann hielt Oberhofprediger I) . Hansen die
Trauerrede , der er die Worte zu Grunde legte : „Sei getreu bis
in den Tod , so will ich Dir die Krone des Lebens geben ."

Mit einem Gebet schloß der Oberhofprediger seine Trauer¬
rede, in der er den Segen herabflehte auf das Großherzogliche
Haus , auf Kaiser und Reich, und zu Gott betete, daß unser
Vaterland eine Stätte bleibe, da man Treue übt und Treue
findet.

„Sei getreu bis in den Tod ", so erklang es jetzt von kräf¬
tigen Männer - und frischen Knabenstimmen des Kirchenchors,' sic
sangen die wundervolle Motette von D . H . Engel . Dann sprach
der Oberhosprediger noch ein kurzes Gebet unter Zugrundele¬
gung des Wortes „Ich weiß, daß mein Erlöser lebt" und „Was
gesäet wird verweslich, das wird auferstehen unverweslich " .
S . K - H . der Großherzog kniete sodann zu einem stillen Gebet
am Sarge nieder. Sodann verließen die fürstlichen Herrschaften die
Grabkapelle .

Um 2 Uhr Nachmittags fand im Großherzoglichen Palais
Familien -Tafel für die Fürstlichkeiten ( 16 Personen ) statt , woran
auch S . M . der Kaiser theilnahm . Im Großherzoglichen Schlosse
war ferner um 2 Uhr Marschall -Tafel zu 112 Gedecken ange¬
setzt, wozu alle übrigen hier anwesenden fremden Gäste befohlen
waren ._

Aus der Amgegend «nd der Provinz
Oldenburg, 6 . Febr . Wie wir aus sicherer Quelle er¬

fahren , soll die Gerdessche Reitbahn an der Brüderstraße zu
einem kolossalen Saaletablissement ausgebaut werden . Der
Saal soll etwa 2000 Personen fassen und außer für Konzerte
für Volksversammlungen , außergewöhnliche Kommerse und der¬
gleichen mehr hauptsächlich bestimmt sein . Herr Architekt Spieske
ist mit der Ausarbeitung des Planes beauftragt worden . Ferner
hören wir von zuverlässiger Seite , daß Herr Nolte , der In¬
haber des Doodtschen Etablissements , dessen bedeutende Ver¬
größerung ins Auge gefaßt hat . (G .-A .)

Emden , 5 . Febr . Die sehr gelinde Witterung ermöglicht
den Schiffern , ihre Fahrten wieder zu beginnen, und wenn auch
der Frachtenmarkt gegenwärtig noch flau ist, so können doch die
kleinen sog . Binnenschiffer ihre Fahrzeuge wieder in Benutzung
nehmendenn von den Dörfern giebt es den Winter immer Korn ,
Stroh und von den Fehnen auch Torf zu fahren . Heute Abend
trat hier an der Küste ein stürmischer Westwind auf , der sich
jedoch bald legte und in eine frische Brise überging .

Emdev, 7 . Febr . Die aus neun Personen bestehende Be¬
satzung der Stettiner Brigg „Eintracht "

, welche auf der Reise
von hier mit Steinkohlen nach Danzig an der Ostseeküste ver¬
lassen angetrieben ist, ist neueren Nachrichten aus Danzig zu¬
folge von einem Dampfer glücklich gerettet worden . Die Rettung
war bei stürmischem Wetter und hoher See mit großen Schwie¬
rigkeiten verbunden . zPapenburg, 7 . Februar . In tragischer Weise fand Heutes
Morgen auf dem Brüggemannschen Holzplatze ein erst seit z
kurzem verheirateter Arbeiter Namens Hildebrand seinen !
Tod . Im Begriffe , einen großen Stapel Holz umzuwerfen , fiel
Wider Erwarten ein schwerer Balken rückwärts und traf den ge - >
nannten Arbeiter so unglücklich am Kopfe, daß der Tod sofort
eintrat .

Norderney, 4 . Febr . Infolge des bisherigen milden !
Winterwetters konnten die im vergangenen Herbst hier in An - s
griff genommenen Strandbefestigungs -Arbeiten fast ununterbrochen s
gefördert werden . Schon seit längerer Zeit ist der vor dem
sog . Nordbrooks - Polder neu gezogene Deich fertig , und auch die
zum Schutze der Insel im Anschluß an den Steindamm auf¬
geführte Futtermauer ist seit einigen Tagen vollendet . Der
ganze Damm hat durch die Mauer einen glatten Abschluß ge¬
funden und gegen früher ein erheblich schöneres Aussehen erhalten -
er bietet aber zugleich auch bei der eingetretenen Verbreiterung
die von unseren Kurgästen so oft gewünschte bessere Promenade .

Helgoland, 7 . Febr . Die Wahl eines Gemeindevorstehers
für Helgoland fand am 5 . Februar statt . Gewählt wurde der
einzige Helgoländer , der mit vier Candidaten vom Festlände zur
Wahl ausgestellt worden war , nämlich der bisherige Gemeinde- ^ebr ?. - - ' " ' . . .

Febr! 7 .
zebr. 8 .

Verein am letzten Sonntag in den o aumen uer Börse veran¬
staltet hatte , fand heute zwischen dem Assessor B . und dem Pre¬
mierlieutenant der Artillerie S . ein Pistolenduell statt . S . wurde
dabei verwundet und ist bereits gestorben.

—* Bonn , 3 . Februar . Nach Kamerun begibt sich, der
„Bonn . Ztg ." zufolge, Prof . Dr . Wohltmann , Dirigent des
Versuchsfeldes der landwirthschaftlichen Akademie m Poppelsdorf ,
zum Studium der Böden und des Plantagenbaues am Kamerun¬
gebirge. Prof . Dr . Wohltmann hat Kamerun und Westafrika
bereits 1888/89 bereist, inzwischen auch in Süd - und Nord¬
amerika Studien obgelegen, deren Ergebnisse in seinem Handbuch
der tropischen Agrikultur niedergelegt sind.

—* New York , 7 . Februar . An der ganzen atlantsichen
Küstenlinie richtete gestern ein Sturm bedeutenden Schaden an .
In Newhork und Brooklyn stürzten mehrere Gebäude em. Dre
Stadt Boundsbroog in Newjersey ist teilweise unter Wasser , die
Verbindungen sind abgeschnitten. Viele Einwohner sollen umge¬
kommen sein . In Morristown riß ein Damm , 25 Personen
werden hier vermißt . In Ncw -Britain stürzte eine Brücke em,
wobei 20 Arbeiter in den Fluß stürzten . Man glaubt , daß 13
davon ertrunken sind.

—* Chicago , 7 . Febr . Der Zimmermaun Klaettke, der
vor 5 Jahren von England nach hier eingewandert , chloroformirte
Vater , Mutter , Frau und drei Töchter, erschoß sie dann und
entleibte sich endlich selbst . Nach einem hinterlasienen Schreiben
war bitterste Armuth der Grund der That .

Telegraphische Depesche des Wilhelm sh . Tagebl .
Berlin , 8. Februar. Die Schulschiffe „Stein",

„Stosch" und „Gneiseuan" haben am 7. Februar von
Habannah aus die Heimreise angetreten. _

Kirchliche Nachrichten .
Sexagesimac .

Evangelische Marine - Garni son - Gem einde .
Gottesdienst um 11 ' /, Uhr . Marinepfarrer Winter .
Katholische Marine -Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8 ' /, Uhr .
Ci vilgem einde .

Gottesdienst um 10 Uhr . Text : Luc . 8, 4— 15 .
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Trauergottesdienst um 10 Uhr zum Gedächtniß weil .
. K. H . der Frau Großherzogin Elisabeth .

Härms , Pastor .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9 '/, Uhr Gottesdienst, 11 Uhr Sonntagsschulr .

Nachm . 5 Uhr Gottesdienst. Mittwoch Abend 8 '/« Uhr Bibel¬
stunde . I . vonOehsen , Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 '/ , Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst, Vorm .

11 Uhr Kindergottesdienst. Prediger Wind erlich .

GUHe ! rn » d ° r>er. 8 Febr. LuciduM der LiLerwurBUVrn Lp -
und Lethbank, Filiale Wilhelmshaven. gekaut! verlauft

4pCt. Deutsche Reichsanleihe . - . MS,95 106.5b
3Vz pCt . Deutsche Reichsanleihe . 104.69 105,15
3 pCt. do . . . . . . . . kS.io 99 .65
4 PCt . Preußische Consols . . . . . 105,79 106,35
3 V- PCt . do . . 104.70 105,25
3 PCt . do. . 99,1V 99,65
Zr/z pCt. Oldenb . Consols . 102.75 103,75
4 PCt . Oldenb . Konmmnal-Anleihen . . . . . 102, — —
4 PCt. do. do. Stcke . zulOOM . 102,85
3^ PCt . d« . do. . . . . . . 101,— —
3stz pCt. Oldenb. Bobenkredit -Psandbriese (kündbar

seitens des Inhabers ! . . . 102,— —
3 Vs PCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 102,80 103,35
3 pCt. Oldenburgische Prämienanleihe. 130,70 131,5»
3 Vz PCt . Hamburger Staatsrente . I05 .8S 106,35
3 >/, pCt. Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth . -Vank

unkb. bis 1900. 100,80 1«1 ,1«
4 PCt . Psandbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Aktien-Barck.

vor 1905 nicht auslosbar . . 105 70 106 —
3Vz PCt . do . . 101,20 101,50
Werks, auf Amsterdam kurz für Guld. 100 in Mk. 167 80 168,6»
Wechs. ans London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20 .40 20,50
Wechs. aus Rewyork duz sür 1 Doll, in Mk . . . 4,155 4,205

Diskont Ser Deutsche « Reichsbank 4 PCt.
Wechselzins unserer Bank 4si,

MMvxvlStzi che Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beov-
achtungs-

»atum .

schreibet : Gustav Rickmers . Von auswärts sollen im Ganzen
70 Bewerbungen eingegangen sein . (H . C .)

Verwischt es
—* Königsberg i . Pr . 6 . Febr . Infolge eines Ren

kontres am Schluß des Maskenballes , den der kaufmännische
'
passirbar .
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Memel , 8 . Fcbr . Memel : Seetief von Schmelz seewärts
eisfrei . Pillau : Hafsschifffahrt geschlossen.
Haffeis große offene Stellen , jedoch

Swinemünde : Im
nur mit Eisbrecherhülsc

Die Fuhrleistungen für sämmtliche
Marine -Theile und Behörden innerhalb
Wilhelmshaven , soweit von Letzteren
nicht ein besonderer Fuhrleistungsver --
trag abgeschlossen , sollen auf 3 Jahre ,und zwar für die Zeit vom 1 . April
1896 bis 31 . März 1899, verdungen
werden.

Hierzu ist Termin auf
Donnerstag , den SV . Februar ,

Vormittags 1IV2 Ab«,
bei der Unterzeichneten Verwaltung
anberaumt , woselbst auch die Be¬
dingungen in der Registratur einge¬
sehen und gegen Erstattung der Kosten
verabfolgt werden . Angebote sind ver¬
schlossen, mit entsprechender Aufschrift
versehen, vor Beginn des Termins
emzurrichen.

KaiserlicheMarine-G arntfov-Berwaltuug.

Bekanntmachung^
Oeffentliche Sitzung des Bürger¬

vorsteher-Kollegiums am

Montag , - . 10 . Fevr .18W .
Abends « Uh»,

Tagesordnung :
1 ) Beschlußfassung über die Errichtung

eines Marktpavillons .
2) Entlastung des Kämmerers betr .

der Rechnungslegung pro 1894/95 .
3) Beschlußfassung über den Bescheid

des Kreis -Ausschusses vom 1 . Fe¬
bruar d . Js .

4) Verschiedenes.
Der KüWrvorstekler -WortMrer.

Im Aufträge verkaufe ich
Dienstag, dm 11- Februar 1896 ,

Rachm. SV, Uhr,
Neuestraße Nr . 2 :

ca. 150 Flaschen guten Roth -
wein, Portwein , Madeira , Sherry ,
Cognac und Kaisersekt

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . — Verkauf findet be¬
stimmt statt.

_ Geri chtsvollzieher .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unterwohnnng .

Tonndeich 33».

Zu vermiethen
habe das von Herrn Jok « : bisher bewohnte

Haus mit großem Laden
— Neuestraste 8 — per 1. Mai d. I .

Seiner vorzüglichen Lage wegen eignet sich das¬
selbe znm Betriebe eines jeden Geschäfts . Schrrh-
waaren -Branche ausgeschlossen.

8 . « .
Zu vermiethen

z . 1 . Mai 1 4 räum . Oberwohnndg
an ruhige Bewohner .
CH. Wagner» Schulstr . 1 , Neubrcm.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4 räum . Gingen »
Wohnung Peterstraße 40.

D. Wieling.
Eine 3 räumige Oderwohnnng

Wilhelmshavenerstraße 48 .
D. O.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4 räum . Unter - u .
eine 3 räum . Obsrwshuung .

Ostfriescnstr 47 ( Lothringen .)

M Micks AM
zu vermiethen mit voller Pension .

Augustenstraße 7 .

Billiges Legis.
Manteuffelstr . 6, 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai od . später eine Unter «
und Oderwohnnng .

Verl . Gökerstr . 16 , unt . l .

Zwei junge Late
können gutes Logis ei halten .

Verl . Güter straße 12a .

Zu vermiethen
eine Etagenwohnuug zum Preise
von 500 M . Augustenstr . 6 .

Meine von Herrn Mechaniker Be-
ning benutzte große, Helle

welche sich auch als Lagerraum gut
eignet, habe zum sofortigen Antritt
zu vermiethen.

Doruk . Dirks .
/Lin junger Mann kann LogtS

erhalten .
Mühlenstraße 96, oben.



Zu vermiethen
- gohnmrg von 4 Räumen, abgeschl .^Mdor , Wasserl . usw . z 1 . Mai .

Ostfriesenstr . 71, ob . l . (am Park) .

Zu vermiethen
«e 3räumige Obewwohnnug und
«e 4räumige GtagenWohNNNg

1 . Mai.
Clanffen ,

Neue Wilhelmsh .-Str . 17 .

Zu vermiethen
M 1 . Mai eine 4räumige GttigkN -
gohunvg nebst Zubehör.
>. TabbkU , Schmidtstr . 4, Tonndeich.
Das . e. g . möbl . Zimmer z . vcrm .

Zn vermiethen
»>f sofort oder später eine freundliche
lräum. Gtagenwshnung mit ab-
,ischl. Corr . u . Keller, desgl . 1 Lade «
M oder ohne Wohnung . Näheres
js. K . Ahretlds, n . Wilhclmsh .-Str . 24 .

UMMN 8 ». s . W >n

Zu vermiethen
m der Roonstraße 1 Keker , günstig
« Fisch - und Gemüsehandlung .

I . G . Gehrels .

Sueziul-Abttzeilmg Hmea-Kuuseltm.
" " ' -ilnrügs

aus gutem, dunkelblauen Cheviot

v°„ 7 , VV

Infolge meines grotzen Umsatzes viele
ich die gröszte Auswahl am Platze zi^

unerreicht niedrigen Preisen.

Zu verkaufen
»i schönster Lage des Neuheppenser
Marktplatzes ein großer

Lckbauplatz
nter den coulantesten Bedingungen .

Reflektanten wollen ihre Adresse
lbgeben an die Exped . d . Bl .

Gesucht
in akkurates Zimmermädchen per
!b . d. Mts . gegen hohen Lohn.

I . R . HeMAS «,
„Hof von Oldenburg .

"

^ f glei h oder zum
L/vZ Ulttr 1 . April 1 geräumige
lttttertvohumrft zum Preise von
D0 - 400 M . Off. unt . v . 10 an das
Nordd . Volksbl ." erbeten .

Gesucht
ms sofort ein gutes Mädchen .

A Reith, Bismarckstraße.

Gesucht
lin Mädchen für den Vormittag.

Müllerstraße 3, 2 Tr . , r .

Gesucht
zum 1 . April ein Mädchen .

Roonstraße 17», I .

Gesucht
zwei Kindermädchen per sofort,
zum 1 . März und später mehrere
tüchtige Mädchen gegen hohen Lohn,
auch kann ein kräftiger Junge , der
Lust hat, das Schmiede- u . Schlosser-
Handwerk zu erlernen , Stellung erhalten .

Eiben 's Nachw. - Burcau,
neue Wilhelmshavenerstraße77 .

Waarerchaus
K . H . Kitzln» «» . !

Mftkn
und

Daunen
Pfund von

Zl« / */,/ .
bis zuv/.

Sämmtliche Federn sind vor¬
züglich gereinigt .

Fertige Mim
liefere ich zu unerreicht

niedrige» Preisen.

Empfehle mich zum
Waschen « . Reiumache« .

Frau Thole », Bismarckstr . 38 .

bei

Schönes dickes

Füllenfleisch
Mel - , Neubremen.

Lirmis I. Llumenfslö ,
WiIk-sim8tzNM Mö '

8 Kör88ri8trs888.

Sonnabend, den 8 . Februar :
Sonntag, den S. Februar :

,
2 große Vorstellungen 2,

Nachmirtags 4 Ubr, Abends 8 Uhr .
Jede Vorstellung mit reichhaltigem Programm.

Niontag, den 10 . Februar :
Em -SS LE Lxts °K - VvI «SlvIdNNg .

Hochachtungsvoll
r. LMmeokelä , Aircktor.

R !« MSI IM W « W
Lüsten , llvlserkvlt , VorsostloimunK , Lntnrrd,

IstLedrnngsitnslen, Srvstletäen , Leueddüsten ete.
'lVo slls »NKsrvsnäetsn Nittel — aneb rvonn solobs noob so

prablsrisob »nsKobotoL rvsräon — srkolZlos Asvossu , waobs man mit
cksm fscksn Nsrbst aus cksm krisoken 8sito eckslstor ^Vointranbon
ckurob UÄutsillvA nnck Hxtraetioll mit ckroitseb AsreiniAtsm lckobr-
Lnodsr in I 'orw eines kiüssiZen LoniZs ksreitstsn iboinisobon

Frsilbvn -8ru8l - llokii « ».»» «Sk Z io Naivö a , Mein
einen letLtsn Vorsnob nvck man rvirci seine LrvsrtnnASN übsrtroüsn

sokon . 8eit 29 cksbrsn ebenso soZovsroiob rvirLoaä, als Löstliob ,
billig nnck unter allen Lwstänclen nnsobäälieb; cksskalb viel
taussnäkaeb — suob ärMlob — e :upkoblev . I 'sr Nasvbe 0,60 ,
1 , I V7 nnä 3 Nk . bei

Ll « l» . t .rlimann , Lismarokstr. 16 .

ckV«»«»»

? /s/Fs ^ L A///se»s LsFss -^ sss »^

HeUte
Sonntag , den 9 . Februar , findet die

des Prämien -Schieszens i , ILod . LsstruKruut :,
König -ircße, statt.

Betheiligung bis 10 Uhr Abends heute Noch für Jedermann ge¬
stattet .

Zur Bertheilung gelangen 2 Regulateure, Bilder, Ubren u . s . w .

ß tzülltker & ^lir Lust dm llawslu I
Z -MD ' Fabrik und WaarenverfsndhanS . "WW I
U Große Muster -Sortimente von Ilanelken, Sachemire, Kemdentuch,
I Neinkeinen, Kalöleinen, Kandtücher liegen zur Ansicht aus .
D Annahme und Musterlager bei Frau HivrichS , Ostfriesenstr . 31, I .

MLU »oLlMsL » Uo .
Sonwag, de« 9. d. Mts. :

Großes Familienkränzchen .
DU - Anfang 8 Uhr. -« «

Heute Mittag eingetroffen !
DW - Heute Abend bestimmt

" MA

Loncslt ivl Wiönsl llsmsnkspslis

Anfang V/2 Uhr .
Um sreundl . Besuch bittet

Direction : Frühling .
Anfang 7V, Uhr.

F » Kchlctsitz .

M Gesangverein ,,^ arn »snie " . M

Mniig , kn 1? . Für. Mk:
G - S' OAAGI '

in den Räumen der

Buvg Hohenzsllevn.

Erchrtize
"" "

) in
in Vorbereitung .

U. A . :
1. Amerikanisches Moment-Rafir-Kabinet (bisher un¬

erreichte Neuheit der Jetztzeit.)
2. Ein Carneval im Monde, darunter gelangt u. a.

zur Aufführung: Renante, die reitende Tante von
Wien.

3. Ein Eisfest aus der Neva.
Eintrittskarten find vorhor zu haben im Vereinslokal , „Hof '

M von Oldenburg", „Burg Hohenzollern "
, Restaurateur Held , Grenzstr. , i

Mim Schuhgeschäft Trost u. Wehl au ' neue Wilhelmshavenerftr ., ^
M Restaurateur Grube , Wallftr., Barbier Pape , Altestr ., Barbier -
MWachtendors , Neuestr ., Barbier Schmidt , neue Wilhelmshavstr .,

'

M im Burgkeller , bei sämmtlichen Mitgliedern, sowie Abends an der Kaffe .
ZSL Im Vorverkauf Herrenkarte 1 Mk ., Damenkarte 0,50 Mk ., Zuschauer A
M 0,50 Mk ., an der Kaffe Herrenkartc 1,25 Mk ., Damenkarte 0,75 Mk . , ^
E Zuschauer 0,75 Mk . Zuschauer können nach der Demaskirung ohne M
M Nachzahlung am Ball thcilnehmen .
M .»fang 8 Uhr. D-Wasttrung Uhr.
8 Dev Vsvstand .

NM» 8 . 8. M » .

Zm Canfirmatiaa !!
Sr««tliche ArShja - rs - « e » heitea ia

schwarze» ««d farbige«

kkiilki 8 t « 1leiii
sind jetzt am Lager.

Schwarze «ns farbige

reinwollene Stoffe
i« glatt rmd gemustert

per Meter von GS "Wg an.

AM Auswahl uw Platze !
Offerire 12/18 zölliges

» looUvts
in Ladungen von 400 Tons und kann solches oik. Wilhelmshaven voraus-

sichtlich mit 8- 81/2 Mk . pro Tonne liefern . Ich bitte um Gebot . Die

Abladung muß sofort erfolgen . Das Eis kommt nicht späwr als Ende

Februar . Auf Lieferung für später per Monat Vr Mk. Per Tonne höher .

Achtungsvoll

v . 8 . 8oKU6lllt1U41I1 .



karkdaus . karkdaus .

Sonntag , den S . Februar:

KtrsLoti -OoiioSi 't .
Anfang 4 Uhr . -M , Cutree S « Pfg .

Nach dem Konzert :

Familien krän zehen
Achtungsvoll

« . 8t » I « § « . V . « ttlill » ! «- , - .

:xxxxxxxxxxxx7>
KUIitLr Vvrvi » .

8mckM M L t N., MM 8

Maskenball
im Bereinslokal „Burg Hohenzollern"

Vvn Vonslaml .

xxxxxxxxxx^

Vorläufige Anzeige. A »«
Der

M » 8li « nl »» N
des

Schiffbauer-Gesangvereins
findet

am Samabead , de« 29 . Kbnim,
im Saale des Herrn Lippert (Tonhalle )

statt .

iimwtW MMW in IvdmüiU. Z
XXXXXXXXXXXX

>,< FtX !- tX!- »XIXbX ^

Gesang-Verein „Lätitia ".
Der diesjährige

Al » 8 liv » l » » N
findet

am Sonnabend , den ÄT. Februav ,
8 Uhr Abends,

in Nurx statt

Herrenkarten L 1,25 Mk ., Damenkarte L 0,75 Mk . und Zu »
! schauer L 0,50 Mk . sind zu haben im Festlokal , Drrrumert (Burg¬keller) , Kaufmann Zanffen , Marli ftraße , Lülkener 's Restauranr ,I - Herwich. Gastwirth, K. Kollander , Buchbinder , im Vereinslokal
(K. Kornelius ), sowie bei sämmrlichen Vereinsmitgliedern.

Dev Vorstand.

r
» Heute Sonntag von 5 Uhr an:
I <^ » « 88 «

tmusikalischeUnterhaltung
I n . I^ OkSLSI'.

V

VSrSlir Ä6r UslLor .

»M askerade
verbunden mit

am

Kti»tt«-- tkki« ig» i.
Giutritt - karte » zum Circus

Blumenfeld sind in unserer Verkaufs¬
stelle Peterstraße , im Werftspeisehause,
in der Cigarrcnhandlung des Herrn
Kkeistendorf, Roonitr ., in der Drogen¬
handlung des Herrn Schmidt , Roon -
straße , und bei Herrn Kaufmann
Lehmann, Bismarckstraße, zu erhalten.

ver Vorstand

13 Februar
im Saale des Herrn Lippert

(Tonhalle) . ^

Anfang 8 Uhr.

JemEmz 12 Ilhr.
Freunde und Gönner des Vereins werden hierzu freund -

lichst eingeladen .
dx Karten für Herren (maskirte ) 1,25, für Damen 0,75 Bl ?. ,M Zuschauer 0,75 Mk , dieselben berechtigen zur Theilnahme am .
M Ball nach der Demaskirung. Karten sind zu haben bei Herrn
» Lippert (Tonhalle) , Herrn Lohl , Marktstraße, und beisämmt -
M lichen Mitgliedern des Vereins und Abends im Vergnügungs-
M lokal .

LZ ^

Vo » I» » LLv.
Donnerstag , den 13. Februar :

8rch öffentliche
Maskerade

lun

bei doppelt besetztem Orchester,
sowie

A' i » niiii « i> ^
der besten Herren - und Damen- ,

Masten.
I« skirW nach PeliebtN.

Entree für maskirte Herren 1 Mk. , maskirte Damen
und Zuschauer 50 Pf .

Anfang 8 Uhr.
Elegante Masken - <Harderoben sind Abends im Lokal

zu haben.
Es ladet freundlichst ein

S .

^ ckiitrenkoi

am

mrt

Anfang 81/2 Uhr .

Kafleuöffmmg 7 /, Uhr .
Entree : Für Herren maskirt 1,25, für Damen mas -

kirt 0,75 , Zuschauer 0,50 Mk. Dieselben können gegen 0,50
Mark Nachzahlung von 12 Uhr ab am Ball theilnehmen .

Hierzu ladet ganz ergebenst ein
^ k > it «

Karten find auch im Vorverkauf im Schützenhof zu haben.
Ebendaselbst vor der Kassenöffnung Masken-Anzüge.

Mit E LöS

Zu vermieden M obm Kllöo
cin möblirtes Zimmer .

G . Seidel , Neucstr . 3.
sind unter meiner Nachweisung abzu-

! fahlen . L . IVIttbor .

llsusbvsitrsr-Vorvin.
hmriltersWUl ««;

Dienstag , de « 11 . d . MtS .,
Abends 8 '/ , Uhr ,

in der Wilhelmshalle .
tzagrsordnnns :

Bericht der Badekommission.
Kirchenbaufrage .
Rechnungtzabnahme.
Neuwahl von 4 Vorstandsmitgliedern .

Persönliche Einladung erfolgt dies¬
mal nicht. Sämmtliche Hausbesitzer
werden sreundl . eingeladen .

ver Vsrstsllü .
Wittber .

krvlvWsv

fsusntzöllt .

Montag , den 10 . d . Mt » .,
Abends 8 Uhr :

l n8truIrlIon.
038 vowwSlläS .

Slhühnlhof d. Irm.
Soantag , de « S . Febr . r

Große Hanzmuftk.
Es ladet sreundl . ein

LosMm-I'sst
de « IS . F - br . Abends 8 /, Uhr

im Saale der Wwe . Janssen .
Acltere Schüler und Schülerinnen

sind freundlichst eingeladen .
Karten sind in meiner Wohnung zu

haben.
Meäs Varrey.

Tanz-UMM
im Saale der Wwe . Janssen , Neue¬

straße Nr . 2,
Dienstag , de « 1 » . Februar ,

Ab - « » » 8 « hr .
Anmeldungen werden in meiner

Wohnung entgegengenommen.

Tonndeich Nr . 18.

LnAros -Ürsisa bsi Li8t6Q-L .blls .bws :
i/i L . 160sr Risgsll -Lrücbts lll . 13,—
i/ , 200sr Arosss äo . „ 13,—
>/i „ 300sr wittsl äo . „ 13,SV
2/2 „ 50 kk . msdr » i8 /̂i Li8ts .
Ürodökorb , 30 ßr . Lrüokts , ir . N 3,—

dlur 8Ü8S6 äüvll8obsi . Mssrs ü
Irsibb »lls - Lvall »8 (krsodtkruodt )

Ukä. L . 1,25 .
ösoanell . Irsllböll . Llslläsrillso .

Lrv8t Sodroeüer . »Wdm-z 13,
Import- rwä Vsr8»llät-28 .U8.

finden z . Entb . diskr . Aufn.
- Frau kllon, Hamburg , Uhlen¬
horst, Abendrothftr . 44 . Kein Bericht
an die Heimathsbehörde ._

2 Km - MMcB «
zu verleihen . Friederikenstr . 5, p . l.

Vermählte :

Süll8 Lllüppel
vorotdss Lllüppvl .

geb . Schumacher .
Kiel, den 8 . Februar 1896 .

Di« Beerdigung
unserer Tochter Bertha findet Mon-

rag den 10 . Febr ., Nachm, um 2 Uhr
vom Trauerhause aus statt .

G . Hoti « g und Drau .

Unsere verehrten Leser ver¬
weisen wir besonders auf den der
heutigen Nummer beiliegenden Prospekt
über das Heilverfahren des Herrn
Franz Otto aus Berlin , Winter -
feldt-Straße 25 .

Redaktton , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 46 .) Hierzu eine Beilage .



m Ar . „ MllhklmshWmr Tagcbllitirs
"

Sonntag, den 9 . Februar 189 « .
Zm Erinnerung an 1870171.

Versailles , den 9 . Februar .
Die Forts Haute -Perche und Basse-Perche vor Belfort

wurden am 8 . diesseits in Besitz genommen.
Die Abgabe der Geschütze und Waffen der Armee von Paris

hat am 7 . begonnen . v . Podbielski .
Das bürgerliche Gesetzbuch .

Ob das bürgerliche Gesetzbuch in dem Jubiläumsjahre der
Errichtung des Deutschen Reiches zu Stande kommen, oder ob
wirklich der Reichstag in seiner jetzigen Zusammensetzung das
Maß von deutschnationaler Kraft nicht besitzt, um die Einheit des
bürgerlichen Rechtes zu sichern , erscheint nach dem bisherigen
Verlauf der Generaldebatte mebr als zweifelhaft . Daß die beiden
konservativen Parteien ebenso wie die Nationalliberalen und die
freisinnige Vereinigung dem Appell, den der Staatssekretär im
Reichsjustizamt in einet von warmem Patriotismus getragenen
Rede an den Reichstag richtete, voll entsprechen werden , unter¬
liegt natürlich keinem Zweifel . Wo es gilt , eine dcursch-nationale
Aufgabe von Bedeutung zu lösen , ist auf die alten Kartcllpar
teien natürlich zu rechnen,' ebenso meist auf die Freisinnige Ver
einigung, deren Schwäche nicht sowohl auf nationalem als auf
wirthschaftspolitischem Gebiete liegt . Aber außer den Sozial -
demokraten, deren grundsätzliche gegnerische Stellung zwar in der
gestrigen Verhandlung noch nicht zum Ausdruck gelangt , aber
zweifellos ist, hat auch das Centrum einen in Wirklichkeit ab¬
lehnenden Standpunkt angenommen . Der Form nach macht es
allerdings nur eine seinen Anschauungen entsprechende Ordnung
des Eherechts zur unerläßlichen Bedingung seiner Zustimmung ,
und es könnte den Anschein gewinnen , als ob es, trotz der üblen
Erfahrungen bei der Umsturzvorlage , seine günstige Stellung im
Reichstage und das dringende Interesse der Regierungen und
entschieden nationalgestnnten Parteien an dem Zustandekommen
des Gesetzbuchs zur Förderung der Weltmachtsbestrebungen der
römischen Kirche und ihrer Herrschaft im Deutschen Reiche miß¬
brauchen wollte . Allein die bündige Zurückweisung, welche den
klerikalen Forderungen auf dem Gebiete des Eherechts alsbald
seitens des konservativen Fraktionsredners zu Theil wurde , läßt
wie die „Post " sehr richtig bemerkt , keinen Zweifel darüber , daß
der Reichstag durch das von dem Centrum geplante caudimsche
Joch nicht gehen wird , und daß man daher mit einem im Ganzen
ablehnenden Votum des Centrums rechnen muß . Aus den ver-
chiedenen kleinen Gruppen des Reichstages werden voraussicht¬

lich nicht allzuviel Stimmen für das Zustandekommen des bür¬
gerlichen Gesetzbuches zu erwarten sein . Es mag daher richtig
sein , daß, wie das frühere Parteiblatt meint , die Stellungnahme
der Freisinnigen Volkspartei für den Ausgang entscheidend ist.
Damit würde diese Partei allerdings für daS große nationale
Werk eine mit ihrer Stimmenzahl in argem Mißverhältnis ;
tehende Bedeutung gewinnen, aber zugleich eine überaus große
Verantwortung überkommen . Ob sie dieser verantwortlichen Rolle
gewachsen sein wird , erscheint fraglich . In dem Parteiorgane
findet sich nicht eine Spur von Verstctndniß für die große natio -
nale Bedeutung der Rechtseinheit , und es wird daher , wenn es
nach dessen Sinne geht, der große Moment wohl in kleinlichem
Feilschen um die Aenderung der einen oder der anderen Bestimmung
im einseitig radikalliberalen Sinne verpuffen, während doch um¬
gekehrt die patriotische Pflicht zwingend die äußere Selbstbeschrän¬
kung im Einzelnen um des Ganzen willen fordert .

Man hat daher alle Ursache zur Sorge um den Verlauf
der Verhandlung . Schon die Geschäftsbehandlung die Ver¬
weisung des ganzen Entwurfes an eine Kommission, ist für das
Zustandekommen desselben äußerst ungünstig , weil es d . r Ver¬
zettelung der Berathung in Einzelfragen Thür und Thor öffnet.
Die Hoffnung , daß die Kommission trotz dessen durch Zurück¬
weisung wichtiger Theile des Gesetzbuchs an das Plenum ihren
Berathungsstoff in der erwünschten und für das Zustandekommen
des bürgerlichen Gesetzbuches selbst nothwendigen Weise cinzu-
schränken wissen wird , ist angesichts der vergeblichen Versuche der
Vertrauensmänner , sich über die der kommissarischen Berathung
zu überweisenden Abschnitte des Entwurfs zu verständigen , äußerst
schwach - die Aussicht der Verschleppung und Versumpfung der
Berathung in der Kommission aber leider groß .

So viel ist aber sicher, daß die Entscheidung über das bür¬
gerliche Gesetzbuch ein Prüfstein dafür sein wird , ob der Reichs¬
tag in seiner jetzigen Zusammensetzung au nur ein bescheidenes
Maß von deutschnationaler Kraft und Gesinnung besitzt . Scheitert
das bürgerliche Gesetzbuch , so hat der Reichstag den Anspruch
völlig verwirkt , als der Träger des nationalen Gedankens , der
Hort der deutschen Einheit gegenüber den auseinanderstrebendcn
partikularistischen Elementen '

zu gelten.

Deutsches Reich .
Berl in , 5 . Febr . Auf die Glückwunschadresseder Aeltesten

der Kaufmannschaft von Berlin zum Geburtstage des Kaisers
ist demselben folgendes Dankschreiben des Kaisers zugegangen :
„Den Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin spreche Ich für
die freundlichen Glückwünsche, welche sie Mir beim Eintritt in
Mein neues Lebensjahr dargebracht haben, Meinen wärmsten
Dank aus . Bon der in der Glückwunschadrcffe zum Ausdruck
gebrachten vertrauensvollen Zuversicht , daß die berechtigten
Interessen des Handels und der Îndustrie bei Mir stets williges
Gehör und thunlichste Förderung erfahren werden, habe Ich mit
Befriedigung Kenntniß genommen . Auch Ich hoffe , daß es den
Bemühungen Meiner Regierung bei weiser Mäßigung der be¬
theiligten Kreise in der Verfolgung von Sonderinteressen gelingen
werde, die zur Zeit sich fühlbar machenden Gcgensätz- auf
wirthschaftlichem und socialem Gebiete allmählich auszugleichen
und allen Erwerbszweigen unseres Volkslebens eine gedeihliche
Entfaltung zu ermöglichen, gez . Wilhelm R . "

Berlin , 5 . Febr . Der Austritt des Prinzen Friedrich
von Hohenzollern , kommandirenden Generals des III . Aro ec -
corps , aus dem activen Militärdienst wird von einem Tkeil der
Presse auf die Kotzesche Angelegenheit zurückgeführt. Das ist
ein Jrrthum - gewiß mag es den Prinzen nicht besonders an¬
genehm berührt haben, daß das Urtheil des Ehrengerichts d r
Ziethenschen Husaren , dem er beigetreten, umgestoßcn wurde -
aber maßgebend für das Abschiedsgesuch des Prinzen konnte dies
nicht sein . Schon nach Beendigung der Herbstmanöver vor dem
Kaiser, wobei Prinz Friedrich die aus dem III . und dem Garde¬
corps gebildete Armee befehligte, die über die gegnerische , unter
dem Befehl des Grafen Waldersee stehende , Vortheile nicht
erringen konnte, soll sich der Prinz mit Rücktrittsgedanken getragen
haben . Außer dem Kommando des lll . Armeecorps soll in
nicht zu ferner Zeit noch ein zweites frei werden .

Berlin , 5 . Febr . Zur erstenMesjährigen ^parlamentarischen
Soiree beim Reichskanzler waren etwa 400 ^ Eingeladene erschienen ,

darunter von den Ministern Dr . Miguel , Dr . v . Boetticher ,
Bronsart von Schellendorf , Hollmann und Dr . Bosse, Parla¬
mentarier aller drei Häuser , zahlreiche Mitglieder des Bundes¬
raths und des Landwirthschaftsraths , sowie Vertreter der Presse .
Die Soiree verlief sehr animirt und völlig zwanglos . In den
Gesprächen wurden politische Themata verhältnißmäßig wenig
berührt .

Wie das „Volk" hört , ist Dr . Kropatschek endgültig zi
Chefredakteur der „Kreuzztg . " gewählt worden . Demselben
Blatt zufolge ist die Ernennung des Geh . Oberfinanzraths von
Rheinbaben zum Nachfolger des gegenwärtigen Ministers
v . d . Recke als Regierungspräsident von Düsseldorf bereits
vollzogen.

Berlin , 5 . Febr . Im niederösterreichischen Landtage
wurde die heutige Sitzung wegen eines kaum dagewesenen
Tumults zwischen den Antisemiten Gregorig und Schneider , die
gegen Beamte und liberale Abgeordnete die Anklage der Bestechung
und die Bezeichnung Gauner gebrauchten, vom Landmarschall
suspendier . Gregorig rief : „Statt die Liberalen ins Gefängniß
zu schicken , giebt man mir einen. Ordnungsruf ." — Die Fürstin
Rohan , Frau des Prinzen Josef Rohan , verschwand, ihre un
versorgten Kinder in großcn Schulden zurücklassend, aus ihrem
Aufenthaltsorte in Weißenbach.

Berlin , 6 . Fcbr . Die Gemeindekommission des Abge¬
ordnetenhauses ist über die Petitionen betreffs Abänderung der
Hannoverschen Städteordnung und über die Petitionen betreffs
Abänderung der Hannoverschen Kreisordnung zur Tagesordnung
übergegangen , wie in früheren Jahren . Eine Petition betreffs
Vermehrung der Anzahl der Gemeindevorsteher ist der Re¬
gierung als Material überwiesen worden .

Berlin , 4 . Febr . Die Frau des im Meineidsprozeß
Schröder und Genossen verurtheilten Beckmann in Essen hat alle
Anerbietungen der Socialdemokraten , als derjenigen Leute, welche
ihren Mann ins Verderben gestürzt haben , zurückgewiesen und
sich mit ihren zahlreichen Kindern lieber ins Armenhaus be
geben. Für die Zeit der Gefangenhaltung ihres Mannes ist
nun der Frau durch Menschenfreunde , welche ungenannt zu
bleiben wünschen, eine monatliche Rente von 120 Mk. gesichert .
Die Frau ist somit in die Lage gesetzt worden, das Armenhaus zu
verlassen. Von anderen Seiten ist noch eine größere Summe
gesammelt worden , welche der Frau über etwaige sonstige
Schwierigkeiten hinweghilft .

Ausland .
London , 7 . Febr . Der amerikanische Botschafter betonte

in einer gestern gehaltenen Banketrede das beiden Völkern ge¬
meinsame Gefühl für eine Einigung Englands und der Ver
Staaten und gab der Ueberzeugung Ausdruck , daß alle
M inungsverschiedenheiten beigelegt würden .

London , 7 . Febr . Die Times melden aus Konstantinopel ,
daß die Einwohner Zeituns die Consuln in Kenntniß setzten,
sie seien gewillt, die Kriegswaffen abzuliefern , die Jagdwaffen
aber zu behalten .

Mailand , 9 . Febr . Infolge der Erhöhung der Maß
und Gewichtssteuer revoltirten die Bauern in Sala . Bei dem
Kampf, der zwischen dem Militär , das entsandt wurde , und der
Bevölkerung stattfand , wurden vier Civilisten gctödtet, viele
verwundet .

Madrid , 6 . Febr . Der Generalgouverneur von Cuba ,
befahl dem Newyorker Times -Correspondenten , die Insel zu
verlassen.

Lissabon , 6 . Febr . 57 Anarchisten sind hier verhaftet
worden zwecks Ermittelung der Person , die gestern Abend eine
Bombe vor dem Hause des Arztes geworfen hat , der das Zeug
niß unterzeichnet hatte , wodurch die Geistesgestörtheit des Ar¬
beiters der kürzlich einen Stein gegen den Königswagen schleuderte,
festgestellt wu . de .

M a r t n r.
— Kiel , 6. Febr . Durch A. K.-O . vom 4 . ds . Mts . ist

dem Korvetten - Kapitän Harms , Direktor der Torpedowerkstatt
zu Friedrichsort , der Kronenorden III . Klasse verliehen .

— Berlin , 6 . Feb . Den nachbenannten Offizieren rc. der
Marine ist die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen
Insignien ertheilt und zwar : des Komthurkreuzes 1 . Kl. des
Kgl. sächsischen Albrechts-Ordens dem Kontre -Admiral Oldekop -
des Ritterkreuzes 2 . Kl . mit Eichefilaub des Großherzoglich ba¬
dischen Ordens vom Zähringer Löwen dem Kapt . - Liew . Mehe-
ringh und dem Hauptmann v . Schund vom 1 . See - Bataillon -
des Ehrenkreuzes des Großherzogl . Mecklenburg - schwerinschen
Greifen - Ordens dem Korvetten -Kapitän Follenius, - des Ritter¬
kreuzes 1 . Kl . des Großherzoglich sächsischen Hausordens der
Wachsamkeit oder vom Weißen Falken dem Kapt . - Lieut . v . Re-
bcur -Paschwitz- des Ritterkreuzes 2 . Kl . des Herzoglich braun¬
schweigischen Ordens Heinrichs des Löwen und des Ehrenkreuzes
4 . Kl . des Fürstlich schaumburg-lippischen Hausordens dem Kapt . -
Licut . der Reserve des Seeoffizierkorps Weyer , 1 . Offizier des
Schnelldampfers des Norddeutschen Lloyd „Kaiser Wilhelm II . " ,-
des Komthurkreuzes 2 . Kl . des Herzoglich sachsen - ernestinischen
Haus -OrdcnS dem Korv .-Kapt . Breusing, - ferner : des Kaiserlich
russischen St . Annen - Ordens 2 . Kl . dem Kapt . z . S . Büchse ! -
derselben Dekoration in Brillanten dem Kapt . z . S . v . Schuck¬
mann - des Kaiserlich russischen St . Stanislaus - Ordens 2 . Kl.
dem Kapt . - Lieut . Wilde,- des Kaiserlich russischen St . Annen -
Ordens 3 . Kl . den Kapt . - Lieuts . Grapow und Dunbar - des
Kaiserlich österreichischen Ordens der eisernen Krone 2 . Kl . dem
Kapt . z . S . Boeters - des Großherrlich türkischen Medschidje -
Ordcns 4 . Kl . dem Kapt .-Lieut . Trummler - des Kommandcur -

krcuzes des Kgl. portugiesischen Ordens Unserer Lieben Frau
von Villa » Viyosa dem Kapt . z . See Frhrn . v . Bodenhausen¬
des Komthurkreuzes 2 . Kl . des Kgl . schwedischen Schwert -Ordens
dem Korv .-Kapt . v . Usedom - des Ritterkreuzes 1 . Kl . desselben
Ordens dem Kapt .-Lieut . Dunbar - des Kommandeurkreuzes des

Kgl . rumänischen Ordens „Stern von Rumänien " dem Korv .-

Kapt . GrolP - des Offizierkreuzes des Kgl . niederländischen
Ordens von Oranien -Nassau mit Schwertern dem Kapt . -Lieut .
Lietzmann - sowie der 1 . Kl . des Kgl . spanischen Ordens für Ver¬
dienste zur See dem Ober -Stabsarzt 1 . Kl . Sander , Garnison -

Arzt in Wilhelmshaven .
— Lo « d0 « , 5 . Febr . Nicht allein die Kauffahrteimarine

der den Weltmarkt beherrschenden Nationen ist bestrebt , sich im
Bau von Riesenschiffen zu überbieten , sondern auch die Kriegs¬
marinen halten in dieser Richtung gleichen Schritt , und so hat
dieser Wettkampf wiederum den Riesenbau einer schwimmenden
Batterie entstehen lassen , dessen gewaltige Abmessungen alle
übrigen Konstruktionen bedeutend in den Schatten stellen. Ueber '

das größte Kriegsschiff der Welt , den englischen Panzerkreuzers

„Isrribls «, berichtet der „Prometheus " : Das Schiff wurde auf
der Werft der Mval OonstruvUoQ gnci ^ rmamsvts 6c>. in
Barrow , England , erbaut und am 24 . Juli vorigen Jahres vom
Stapel gelassen . Die Gesammtlänge des Schiffes beträgt 164
m , die größte Breite 21,6 m und die Wasserverdrängung bei
einem mittleren Tiefgang von 8,2 m 14 200 Tonnen . Ein
Panzerdeck , welches sich auf die ganze Länge des Schiffes er¬
streckt, schützt den Maschinen- und Kesselraum , sowie die Muni -
tions - , Torpedo - und Steuerräume gegen das Einschlagen von
Geschossen . Der Maschinenraum hat eine Länge von 74 in - an
den Seiten desselben liegen die Kohlenbunker, welche 3000 Ton¬
nen Kohlen fassen können. 48 Belleville - Kessel liefern den für
die Triebkraft erforderlichen Dampf - 2 Dreifach - Expansions -
Kompoundmaschinen entwickeln 25000 Pf . Kr . und geben dem
Kreuzer eine Geschwindigkeit von 22 Knoten die Stunde . Das
ganze Schiff ist in eine Anzahl wasserdichter Abtheilungen ge-
theilt , um dasselbe , falls es durch feindliche Geschosse leck ge¬
schossen wird , vor dem Versinken zu sichern . Sämmtliche Kom¬
mandoelemente, Steuerräder , Telegraphenapparate befinden sich in
gepanzerten Kommandothürmen . Als Takelage führt das Schiff
zwei Gefechtsmasten neuer Konstruktion, in deren Marsen , (Mast¬
körben) Schnellladekanonen aufgestellt sind . Der Panzerkreuzer
führt 42 größere Geschütze und 14 kleineren Kalibers , welche
auf das ganze Schiff vertheilt sind . Um den vorderen und Hin¬
teren seitlich aufgestellten Geschützen ein größeres Bestreichungs¬
feld geben zu können, sind die Seitenwände des Schiffes vor dem
Hinteren und vorderen Kafemattausbau eingezogen. Bis zur Zeit
der Erbauung dieses Schiffes gab es in England kein Trocken¬
dock, welches den Riesenkreuzer hätte aufnehmen können, und die
Regierung hat in Folge dessen den Bau eines neuen Trocken¬
docks auf dem Marineetablissemcnt in Portsmouth in Angriff
nehmen müssen, dessen Fertigstellung durch Tag - und Nachtar¬
beit nach Möglichkeit beschleunigt wird , da die erste Dockung des
Schiffes in kurzer Zeit nothwendig wird .

Aus der Umgegend uud der Provinz
Jever , 5 . Febr . In Hohenkirchen ist am Sonntag ein

Kriegerverein ins Leben gerufen worden .
Nordenham, 4 . Febr . Mit dem heute Morgen von

hier abgegangenen Llohddampfer „Aller " wurde außer einer-

ganzen Anzahl Kanarienvögel , Affen usw. auch ein großer aus¬
gewachsener Löwe nach Anierika spedirt .

Nordenham, 6 . Febr . Die Vorstellungen der Scherbarth'-
schen Gesellschaft werden am Sonnabend , 8 . d . M . , mit der
Novität „Der Militärstaat " von Moser im Friesischen Hof
wieder beginnen.

Vermis chles .
—* Ratibor , 1 . Febr . Wie genau es die Gerichte mit

der Führung von Protokollen nehmen und wie unnachsichtlich sie
die kleinste auch nicht böswillig erfolgte Abweichung bestrafen,
geht aus einer Verhandlung hervor , welche sich vor der hiesigen
Strafkammer abspielte. Angeklagt war ein Lehrer aus Haatsch,
welcher im Nebenberuf Standesbeamter ist. In dieser Eigen¬
schaft hatte er die Gewohnheit , Geburts -Anmeldungen , wenn es
ihm an Zeit gebrach, nicht sofort der Vorschrift gemäß in das
Hauptgeburtsregister einzutragen , sondern vorläufig die betreffenden
Notizen flüchtig, aus einen Bogen Papier zu schreiben und sie
später in das Hauptregister einzutragen . Gleichwohl ließ er
aber die in demselben enthaltenen vorgedruckten Bogen von den
die Anmeldung besorgenden Personen unterschreiben. Die Aus¬
füllung geschah stets, wenn der mit Amtsgeschäften stark über¬
lastete Mann Zeit hierzu hatte . Obgleich durch diese Geschäfts¬
führung eine Unordnung im eigentlichen Sinne des Wortes nicht
entstand, wurde dennoch in jener Manipulation die Fälschung
einer öffentlichen Urkunde erblickt , denn auf den Anmeldungs -
Formularen steht u . a . der Vordruck : „Vorgclesen und ge¬
nehmigt" , und Vorleser! konnte der Angeklagte nichts , weil nichts
ca stand, ebensowenig konnte dies demnach von dem Anmeldenden
genehmigt werden. Zu seiner Entlastung gab der Angeklagte
an, daß er mit Amtsgeschäften außerordentlich überlastet gewesen
sei und daß ihm das Bewußtsein einer strafbaren Handlung
durchaus gefehlt habe . Unter Zubilligung mildernder Umstände
lautete das Urtheil auf sechs Wochen Gefängniß .

—* Bernburg , 5 . Febr . Die Bank - Commanditgesellschast
Adolph Calm ist seit heute geschlossen. Der Inhaber Bankier
Georg Calm wurde auf dem Hausboden erhängt aufgefunden.

—* In dem Stadttheil Neuenheim in Heidelberg ist ein
römisches Castell aufgefunden worden , dessen Existenz man schon
rüher vermuthete .

—* '
In der bei der Feier des Geburtstages des Kaisers

im Gymnasium zu Rastenburg gehaltenen Festrede theilte Herr
Dr . Leutz unter Anderem die Zahl der pr . ußischen Gymnasiasten
mit , welche an dem Kriege 1870/71 theilgenommen haben.
Die Nothprüfung bestanden im Ganzen 1262 Gymnasiasten
und 162 Realschüler , das Rastenb .irgcr Gymnasium verließen
allein 30 Kriegsabiturienten . 1524 Schüler wurden zum Kriegs¬
dienst einberufen, hierzu kommen noch 629 „Freiwillige ", so
daß im Ganzen 2183 Schüler in den Krieg zogen. Auf den
Schlachtfeldern blieben zwei Procent der Gymnasiasten und von
406 Lehrern sechs Procent .

—* (Zur Verbreitung der Kurzschrift.) Folgende bedeutsame
Verfügung hat das Kriegsministerium (Allgemeines Kriegsdepar -
tement ) unter Berlin , 18 . Dezember, an die Militärbehörden
erlassen : Es wird beabsichtigt, die Verbreitung der Stenographie
im Heere zu fördern und zu diesem Zwecke u . A . die Erweite¬

rung des Unterrichts in dieser Fertigkeit an den Unteroffizier -
und Capitulantenschulen anzustreben . Für die militärische Ver¬
wendung der Stenographie ist die Annahme eines Systems für
die ganze Armee in hohem Maße erwünscht. Es hat sich er¬
geben, daß die Neu-Stolzesche Stenographie in Norddeutschland
von allen Systemen die allgemeinste Verbreitung gefunden hat .
Bevor eine bezügliche Entscheidung getroffen wird , ist noch fest¬
zustellen : a . Wie weit in den einzelnen Garnisonen auf geeignete
Lehrkräfte dieses Systems zu rechnen ist - d . ob und welche Mehr¬
kosten die fakultative Einführung dieser Fertigkeit in den fraglichen
Anstalten verursachen wird . _

Richtige Auflösungen - es Preisräthsels i» Nr. 38
sind nicht eingegangen . _ — — _ _

Lall-HMsvstoM v. 60 ktzo.
bis 18 .65 p. Met. — sowie schwarze, weiße Md farbige Hkttneberg -Teide
von SO Pf. bis Mt. 18 .85 p. Meter — glatt, gestreift, karrirt, gemustert ,
Damast« rc. (ca. 240 vtrsch. Qual . Md MOO versch . Farben , DesstuS rc.),
port » uitä steuvrkrsl ins Hau ». Muster umgehend.

Zvilkn-fLbi 'ill 6. »snasbvi'g Linok.



Bekanntmachung .
Bei dem UnterzeichnetenBekleidungs¬

amte sollen die nachbenannten, beim
Zuschnitt von Bekleidungsstücken ge¬
wonnenen Abfälle an den Meistbieten¬
den gegen sofortige Bezahlung verkauft
werden .

Angebote sind bis zum 15 . Febr . er.
Vormittags 11 ^/, Uhr versiegelt und
mit Aufschrift„AngebotaufMaterialien -
Abfälle" an das Amt einzusenden.
Die Verkaufsbedingungen werden auf
Wunsch im Bureau des Amtes bekannt
gegeben .

Es gelangen zum Verkauf :
ca . 1650 kss blaue Tuch-Abfälle,

900 „ Tuchleisten, gebündelt ,
„ 950 „ blaue Moltong -Abfälle ,
„ 1350 „ weiße „
„ 850 ,, Moleskin
„ 1250 „ Kottondrill
„ 500 „ Bramtuch
„ 100 „ Segeltuch
// 350

100
150

// //

braune
graue ,

graue Moltong
blaue Nanking „

„ 250 „ graue Drillich „
baumwollener Flanell ,
braune Segeltuch - u . graue
Leinwand -Abfälle, gemischt ,
schwarze Kattun -Abfälle,

„ 120 „
„ 300 „

60
900

20

15
15
10 „

150 „ brauchbare Sohlleder - Abf.
1400 „ unbrauchbare „ „

„ Brandsohlleder, ,
400 „ gr ., brauchb. Fahlleder, ,

„ Schnetder -Werkst. „
„ Manteltuch „

schwarzmelirt,
„ blaue Drillich „
„ schwarze „ „

,, 1700 „

(nicht gestanzt),
„ 1200 „ kleine brauchb. Fahlleder

(gestanzt),
„ 1100 „ unbrauchbare „ „
„ 70 „ brauchbare Kalbleder
„ 150 „ unbrauchbare

//

//

// 50
300

Biesenleder
Packleinewand, gebrauchte

Bekleidnugsamt
der Marinestatiouder Nordsee

Beklmntmachung .
Am 12 . Februar d . I . soll die An¬

lieferung und ordnungsmäßige Auf¬
schüttung von Füllsand in Wilhelms¬
haven :
1 . zur Herstellung des Straßenkörpers

der Marienstraße , von der Deich¬
straße westwärts beginnend bis über
die Dorotheenstraße , im Ganzen
etwa 1400 odm

2 . desgleichen der Dorotheenstraße von
der Roonstraße beginnend, südwärts
bis zur Marienstraße , im Ganzen
etwa 340 odw -

3 . in der Kaiserstraße vor der Doro¬
theenstraße und daselbst je eine
Rampe oftseits und westseits zu
derselben, im Ganzen etwa 280 odm ,

öffentlich mindestfordernd vergeben
werden , entweder im Ganzen oder in
3 Loosen.

Annehmer wollen sich Nachmittags
2stz Uhr in Hemmen's Gasthof zum
„Hof von Oldenburg " an der Banter -
und Deichstraßen-Ecke versammeln .

Die Bedingungen liegen vom Sonn¬
tag den 9 . bis Dienstag den 11 . Febr .
einschließlich , von Morgens 10 Uhr
bis Nachmittags 6 Uhr , zur Einsicht
der Betheiligten bei Herrn Fr . Latann ,
Grenzstraße in Bant , aus .
Die Old . Spar- u. Leihbank.

Bekanntmachung .
Die zum Neubau und zur Unter

halrung der Landstraßen im Kreis
wigeverband Wittmund pro 1896 er¬
forderlichen Klinker I . Sorte und zwar
I . Klinker zum Neubau der Land

straße Gödens -Dykhausen-Landes
grenze vor Schortens , 400 Mille
frei Baustelle zwischen Dykhausen
und der Landesgrenze, -

II . Klinker zur Unterhaltung frei Bau
stelle

1 . Landstraße Wittmund - Neustadt
gödens
». 28 Mille zwischen Stat . 11,96

bis 12,06 , zwischen Reepsholt
und der Kanalbrücke,d. 28 Mille zwischen Stat . 21,6
bis 21,7 vor Horsten,-

2 . Landstraße Poggenkrug - Werdum ,10 Mille zwischen Stat . 5,5 —5,6
zwischen Burhafe und Buttforde -

3 . Landstraße Horsten -Zetel , 7 Mille
bei Stat . 2,2 u . 50 vor der Landes -
grenze,

sollen im WegeöffentlicherAusschreibung
vergeben werden, wozu Termin auf
Montag , den 17 . Februar d . I ., Vor¬
mittags 10 Uhr , aus dem Landraths¬amte Wittmund anberaumt ist.

Die Klinker sind bis zum 1 . Juni
d . I . anzuliefern . Lieferanten haben80 Stück Pro gm zu garantiren .

Versiegelte Angebote mit entsprechen¬
der Aufschrift sind unter Einsendung

von 4 markirten Probesteinen zu dem
bezeichnten Termine einzureichen.

Stempelkosten werden vom Kreis -
wegeverbande getragen .

Die näheren Bedingungen können
vorher bei dem Landstraßen -Aufseher
Himstedt m Wittmund eingesehcn werden.

Wittmund u . Aurich, 5 . Febr . 1896 .
Der Landr ith.

Alsen .
Die Landesbauinspectio».

Uhthoff .

Zwangsversteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das im Grundbuche von Wilhelms¬
haven (Band XVIII , Blatt 646 ) auf
den Namen des Zimmer - und Tischler¬
meisters Hermann Kathmann einge¬
tragene , zu Wilhelmshaven an der
Börsen - und Kielerstraßenecke belegene
Grundstück am 27 . März 1898 , Wr -
Mittags 9V 2 Wr , vor dem Unter¬
zeichneten Gericht an Gerichtsstelle
versteigert werden .

Das Grundstück ist mit 240 M .
Nutzungswerth zur Gebäudesteuer ver¬
anlagt . Auszug aus der Steuerrolle ,
beglaubigte Abschrift deT Grundbuch¬
blatts , etwaige Abschätzungen und
andere das Grundstück betreffende Nach¬
weisungen, sowie besondere Kaufbe-
dingungen können in der Gerichts¬
schreiberei eingesehen werden .

Alle Realberechtigten werden aufge¬
fordert , die nicht von selbst auf den
Ersteher übergehenden Ansprüche, deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung
des Bersteigerungsvermerks nicht her¬
vorging, insbesondere derartige For¬
derungen von Kapital , Zinsen, wieder¬
kehrenden Hebungen oder Kosten,
spätestens im Versteigerungstermin vor
der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, falls der
betreibende Gläubiger widerspricht, dem
Gerichte glaubhaft zu machen, widrigen¬
falls dieselben bei Feststellung des ge¬
ringsten Gebots nicht berücksichtigt
werden und bei Vertheilung des Kauf¬
geldes gegen die berücksichtigten An¬
sprüche im Range zurücktreten.

Diejenigen, welche das Eigenthum
des Grundstücks beanspruchen, werden
aufgefordert , vor Schluß des Ver -
steigerungstermins die Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬
falls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch
an die Stelle des Grundstücks tritt .

Das Urtheil über die Ertheilung
des Zuschlags wird am 27. März
1896 , Vormittags 11V2 Uhr , an
Gerichtsstelle verkündet werden.

Wilhelmshaven , den 29 . Jan . 1896 .
Königliches Amtsgericht .

Verkauf »
Die Viehhändler Gebr . Baut zu

Wittmund lassen am
Dienstag, den 11. d . M .,

Nachm. S Uhr ans .,
in der Behausung des Wirths F . Au¬
hagen zu Sedan

ca. 50 —60 Stück große n.
kleine

Schweine
(bester Rare )

mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkaufen . >

Neuende, den 8 . Februar 1896 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Verkauf.
Im Aufträge des Herrn K . Aischoss

zu Vegesack habe ich dessen an der
Wall -, Ostfriesen -, Kieler- und pro -
jectirten Park - und Victoriastraße be-
lcgenen

Aauplähe
sehr Preiswerth zu verkaufen.

Heppens , 8 . Februar 1896 .
W NvIsiSr «

Zu vermiethen
eine herrschaftliche Wohuiwg , Wil¬
helmstraße 12, I . Etage , 6 Zimmer ,
Küche, Zubehör .

K. Felix, Wilhelmstr. 10.

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine 4räum . Gtage » -
wohnung mit Wasserleitung und
Zubehör . Preis 300 Mk.

M . Meiste , Bismarckstr . 36h .

für einen jungen Mann .
Kriederikenstr . 7, 2 Tr .

Eine Wohnung
per sofort gesucht . Pr . 50 —60 Thlr .
Off . unt . L . 30 an die Expd . d . Bl .

Bekanntmachung.
Für das hiesige Armen-Arbeitshaus

wird auf sofort eine Näherin gesucht ,
welche auch den Kindern der Anstalt
Unterricht in Handarbeiten zu ertheilen
hat .

Dieselbe erhält eine Vergütung von
anfänglich 450 Mark pro anno ,
steigend von Jahr zu Jahr um 30 M .
bis zum Höchstbetrage von 600 Mark .

Reflectanten wollen ihre Offerten
bei dem Inspektor Kettner zu Belfort
einreichen.

Bant , den 6 . Februar 1896 .
Der Gemeindevorsteher .

Meentz .

Bekanntmachung .
Die Rechnung über die für die An¬

lieger der Nordseite der neuen Wil -
helmshavener - und der Südseite der
projectirten verlängerten Börsenstraße ,
vom Metzerweg bis zum Schulgrund¬
stück Bant X , angelegte unterirdische
Entwässerungs -Anlage wird vom 9 . d .
Mts : bis zum 16 . d . Mts ., beide Tage
einschließlich , zur Einsicht der Inte¬
ressenten in der hiesigen Htatsthavs -
Westattration ausliegen .

Einwendungen gegen die Richtigkeit
derselben sind innerhalb der genannten
Frist bei der Unterzeichneten Aus¬
führungs -Kommisston abzugeben.

Bant , den 7 . Februar 1896 .
Nie RlisMrimgs - Kommission.

Jonas Müller .

Zu vermiethen
auf gleich ein fein möbl . Zimmer
nebst Schlafkabine !.

Müllerstraße 14, 1 . Et . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 3 ° oder 4r . Ober¬
wohnung . Grenzstr. 53 .

Zu kaufen gesucht
Georges Lexikon, stanz, u . lutem.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zu Mai zwei Oberwohunnge « nebst
Zubehör und Wasserleitung .

C . Rietz, Stellmacher,
Bismarckstraße 47 .

AMrmMMMW
zum 1 . Mai mit abgeschl . Korridor u.
Wasferl . zu vermiethen . Zu erfr . bei
Joh. Popke», Ulmstr. 29 , Hinterh.

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer .

Marktstr . 37, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die bisher von Herrn
Stehr , Wallstr . 8, Börsenstr .-Ecke, be¬
nutzten gr Kellerränwttchkeite « ,
paffend für jedes Geschäft.

A. Borrmanu.

Freundliche Wohnung
2 Wohn - und 4 Schlafzimmer , Küche
mit Wasserleitung , zwei Keller re ., in
der dritten Etage , auf sofort oder
später miethfrei.

Rathsapotheke.

Zu vermiethen
eine möbl . Stube nebst Schlafstube
an einen oder zwei Herren .

Ulmenstraße 25, u . l .

Zu vermiethen
auf Mai eine kl. abgeschl . WohNNNg
an ruhige Bewohner .

M . » . Gerd-S,
Reuender - Mühlenreihe .

Zu vermiethen
eine freundliche 4räumige Gtaaeu -
tvohmrng zum 1 . Mai.

- . Müllerstraße 16.

Zu vermiethen
zum 15 . Febr . ein möbl - WohN » u .
Schlafzimmer an einen oder zwei
Herren . Näheres Banterstr . 12.

Zu vermiethen
möblirte Zimmer.

Ulmenstraße 31,
Ecke der Müllerstraße .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine frdl . 3r . Etageu -
Wohuuug mit allem Zubeh. an ruhige
Bewohner . Ulmenstr . 3, u . r .

M
^ M s» M

8 . u . Repke» Kopperhörn 7 .

Der Gckladeu
in meinem Hause, Bismarckstr . 15 u.
Müllerstr . - Ecke, beste Geschäftslage , ist
mit Wohnung Per 1 . Mai zu ver -
mietheu. Llvl ». I.vbiuukin.

Zu veMiethen
kleine Oberwohnung zum 1 . Mai .

Grenzstraße 17 .

Zwei leere Zimmer
mit Nebengelaß für eine alte Dame
nahe Kronprinzenfir . zum 1 . Mai od .
später zu mictycn gesucht . Offert , u .
V . 108 an die Exped . d . Bl .

Einen schönen , eleganten

Vroakrvagon ,
fast neu, , habe billig zu verkaufen.

S . H. Meyer.

Ein
passend für einen Lsndbriefträger -
Wagen , sucht zu kaufen

Behrmau », Rüstersiel.

Gesucht
auf sofort oder Ostern ein Lehrling .

A. Risger, Schuhmachermstr .,
Altestraße 16 .

Gesucht
auf Ostern oder Mai ein Lehrling .

O. Fechuer, Schmiedemstr,,
Blexen .

Gesucht
ein tüchtiger Vertreter in Aahr -
räderu sür Wilhelmshaven und Um¬
gebung. Offerten unter 1) . I . an
die Exped . d . Bl . erbeten.

Stundenmädchen
zum 15 . Febr . resp , 1 . März gesucht .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
8 unMÜdl Zimmer in der

Nähe der Roonstraße . Offert , unter
kl . 2!. an die Exped . d . Bl . erbeten.

Gesucht
bis 1 . April eine 3 — 4räum . Wohuuug
mit Wasferl . Off . mit Preisang . unt .
41 . 8 . 30 an die Exp . d . Bl. erb.

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat und
Wirthichaft .

Frau l ' rlst , Grenzstr . 51 .

Eiu Mädchen sür alle Arbeit sür
den ganzen Tag per 15 . Feknuar
gesucht , Fricdcrikenstr . 6, 1 . l.

Gesucht
auf sofort oder später ein flelhiges
Mädchen. Müllerstr . 3, p .

Gesucht
ein Mädchen für die Küche und ein
Hausmädchen.

Rathsapotheke .

Gesucht
für ein krank gewordenes Mädchen
auf sofort ein anderes .

H. Betten, Bäcker, Rüstersiel.

viei'-IWsklW um!
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von

Köuigssraße 47.

Berlin ) .
erwasser , Arausekimonar

vorzüglichem Geschmack .

sp Köchsdnstim «! M
a . Harz .

von

Nnch brieflich 8
behandelt s. Jahren m . sich . Er - Z
solgKeschtechts-,Kar »1- u Iraner »- 8
krankst ., Itechte , Baust ., Kaar - 8
schwnnd, Mannesschwäche, Regel - 0
störung u . alt « sonst. Krankst . X
Speciatarzt IL r» « t m » i » » S
pract . Arzt u . cheöurtsst ., Han - 8
nover , Archivstraße . 8

roooovoooovvo ooorroooo
i Verschlossen Vers, das 6 . u . 7 . Buch

Moses gegenEinsendung d . Betrages
! von 4 Mk . 50 Pf . oder Nachnahme
> K. Müller, Oldenburg, Langestr . 34 .

Empfehle

Zmrkohl ,
ferner

mschwchtt
konseiM

billigst.

8mst-

.. , .., .aerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „ Gruft

nerzstilleuder Zahu -
>ülse 30 Psg . In Wil -

2
ve

gl

v . I »ivLvr ,
Liswarokstrasss 59.

- - ' , von 8—10 vwr Uore.
. „ 3—8 „ Usetrm ,
Lutttt naoll AhrLriE llraxis nlls Lrmck-

Usrvsu -, Lovk- , Llossu-, Darm-,
Laut-, Brust- LsrAviuvu u. 8.

w bsstsa Lrkolß.
Mei -ren

8pvv1v1l :
s , LobvüvbsrustLuils, Oooodlsobts-

rmä Arnuslllsiäou .

Zn vermiethen
aus sofort oder zum 1 . März eine
3räumige Oderwohmmg .

Tonndeichstr . Nr . 45 .

Msblirte Strebe
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen .

Hinterstr . 34, 1 Tr . l .

Gesucht
zu Ostern ein Lehrling für meine
Bäckerei und Conditorei .

I . Onueu , Roonstr. 8 .
k Kim I!« Mck« U
billig zu verleihen oder zu verkaufen.

Wilhelmstraße 8 .
von Oefen und Heerden be¬
seitigt nachweislich dauernd .

Reinigen und Reparaturen billigst.
A. Wotratz, Töpfermftr., Börsenstr. 24,

MeMchtt
18S6

.. . . „u haben in der Expedition des
.,Wilhelmshavener Tageblatts " und bei

Buchbindermstc . M . Nahreil -
dorf » Bismarckstraße .

jüogsmo
Mmsm

t vMMWN . .LsL. sisodisiiWs 8 <äuM g
j Ls» vr. ÄLUgk ä««

IÜM LsIsIlliuiAsmxkoivsu.
I rrsis Zussnä 'illx unisr Oouvort j
I iür 1 Llsr -L in' LNuarä lionät ,

8k . ' 8

ist vlsäor allAskomwou .
is kür sino LollaosttsI 1,50

H . Orruiä
Einige 1000

zu kaufe« gesucht.
L . Z . Arnsldt .

Wasierthurm . In der alten Wohnung
erkundigen lassen. Alles Nähere münd¬
lich . Schreibe bitte umgehend. Das
nächste Mal Kaiserstraße ,



Das Pfandleih - Geschäft
von

». kruiköll in -Sani,
verl . Roonstr. vis-a-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbel« , Bette«, Teppichen, Uhren
Gold - «. Silbersache«, neuen und
getragenen Kleidungsstücken nnd

sonstigen Gegenständen aller Art .

Gtsvimnorkoi xv
sind rüiunüeüst bskannt !

ST . LUbrunr äöivUusK
Kötnöf vomdW -toosö h 3 KO.

UauptASvivas :
? » <><>«> MZL ,
3 « VO « Mir
1S « « V Mk .

u . 8. rv Originalloos« L 3 Zl ,
ksrto u . lliists 30 kt ., swpüsldt
und verssndbt das Lsnkgosvköft

>. » (! IllüIIsr L Lo .
Koriin ,Breitestr , 5 (k . L . gotdoss) .

Wiaisn :
Hamburg Älünodso, i^ürobsrK

n . 8ollrvsrin i . N.

Schweizer Uhren find die besten
und chäben Weltruf. Jllustr . Katalog
mit 300 Neuheiten gratis . Auftr.
porto - u . zollfrei . Wiederverkänfern
Rabatt ! Genfer Goldin-Remontoir,
3 Deckel , wie echt Gold , M . 10, diess.
ff. m. Kalender M . 12, Silb . - Cylinder
M . 11, Silber -Anker, 15 Steine,
M . 13, Silb .-Anker, System Glas¬
hütte , M . 18, Silb .-Anker, 1/2 Chrono¬
meter , die beste Uhr der Schweiz ,
M . 26, Damen- Goldin M . 10, Dam.
Silb .-Uhr M . 12, 14karät. Damen-
Gold -Uhr M . 20, 14karät. Golduhr,
3 ^Deckel , ff . emaillirt, M . 30 . —
Schweiz . Tasch.-Rem.-Uhrenfabrik

D . Clecuer , Zürich (Schweiz) .

in Duck - Mil Kteikulrmck
werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes.

M . 8ZW ,
Kronprinzsnftrahe 4 .

ÄMlR - Ll'MII -MMII «
gewährt vollständigen Ersatz für. beste
Naturbutter . Jedes Packet trägt die
Firma : Anton Jürgens , Urinzen
L ßornp. und ist hier am Platze das
Pfund für 45 Pf . nur bei mir käuflich .

Bismarckstraße .
Kinderwagen ,
kUliteilkttfitlin ,

Kivbcrbabewauucn .
Babykörbe ,
Loxhletapparate,
Ilachtlampen ,
Wärmflaschen ,
Wäschetrockner»
Steckbecken
empfiehlt billigst

KKISLK ' s
Leimt - Oarsmellvn
helfen sicher bei Huste «, Heiserkeit »
Brust -Katarrh und Verschlei¬
mung . Durch zahlreiche Atteste
als einzig bestes und billigstes an¬
erkannt .

In Pack , ä 25 Pf . erhältlich bei
R . Lehman « in Wilhelmshaven ,
Joh » Greese „ „
C . Schmidt „ Bant ,
R «d. Keil ,

beseitigt Emil Schmidts'

Umm »! - f !seIl« S888 I
'Sicher

Flecke aus allen Stoffen, ohne Farbe
und Gewebe anzugreifen und ohne
Rand zu hinterlaffen . Allein echt zu
haben L Flasche 35 Pfennig bei H«til
Schmidt, Drogen - Handlung, Roon-
straße 84._ _

Zerkleinertes , durchaus trockenes ,
eichenes

Brennholz
liefere ä Cubikmeter frei ab Lagerplatz
zu 5 Mk ., frei ins Haus zu 5 >/, Mk .

Wilhelmstraße S».

küchrck -lktWslu ömlsii - LfSllii -hsK lSIn s . 8I> .
Anträge auf Gewährung erststelliger Hypotheken zu zeitgemäßen

Bedingungen vermittele ich ohne Berechnung einer eigenen Provision.
Zinsfuß 3V« °/o-

to », Vaisechmße 64.
i

in ä«n wsistsn Lo -
Lill ivniairvaar«n- , vro-

AU6N- und Ltzicksnüandi.

Hiompson
's

8siß « npulv « i '
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UssMDils ! Ser VeU .

M » « » «ttt « zr«nuu ank dsn Mmon
„ vr . H »»u »p 80 n " n . di« 8ollntM »rLo

fG

vis Msiirtso HkiU8lmiisll voUsii siok cioroä rllsrktsvkrsisrisvös
^ LlloLCM , io voloiisa „Kalmialc -'rerptziitiu -Ksikenvulver" als bestes
IVasobwitts ! aoMpiis8so Mwä , webt iirs msvliso isssso, äsoo dieses
ssiinZvertbigs vroäukt vntlMIt >veder 8almi »k (»Immaniok ) oovii
lerpautlo , «-ss ämob L.oA!z-ssll der dscisotsoästso Obsmiksr lestxsstollt
'ivoräso ist.

vnssrs »Ibostimsr diittso iibsî sogt ssio, dass 20m tVssodeil dar
sVüstzll « lilvkts Lasseres und LilUzeres sxistirt, »Is dss seit lanAso
Islirsn io tsossoäso von Lausbsltoogsn siogskilnts „Lebte Dr. Ikomp-
son's 8eNenpu1ter"

Lsrgsr
'

s

Qsrmsnis

NainM
Nübert Sei ner,

i?S8s»e<:1< j . 1'ti.

Ososo

stiodorlagv bei ü . l. smmvi -8, pslskstn . 85.

»ZtsII- mul Hi!rrW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Vas , L VKgs

» LoLssL
s « Mlogr . s Mk.,

sowie

Lager, u. Stmstrah
empfiehlt
Gerh . Popken , Kopperhörn .

» ck ck » L_ L. A. L

Kür Winteröedarf
halte mein Lager von besten

bestens empfohlen, als :
Eugl . n. Deutsche Stück- und

Rustkohlen,
Steiukohleu -Brikets,
Brauukohleu -BriketS ,
Anthraeit I «. » ,

beste« Vareler Prrtztors «ud
Brennholz.

»wie allerbesten Hüttenkoks,
Torfstre« in Baste ».

^ 3 Ä , 1^ , W
Wilhelmstraße Nr . 2 .

!ük « vi »sugv « - Vochl
(Ssdut -W. V. S. !S. »sss. Sb0A

^ "»I , ---

«

Halte mein großes Lager von
Waschbalse«,
Eimern ,
Badewannen ,
Waschmaschine«,
Zengrolleu ,

sowie alle Arten Böttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

1 .
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort -Lomre « , sowie
Torfftreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O -

Petrolrum
barrelweise zu Bremer Tagespreisen
empfiehlt

istilk . VItmsnns

voo « e»«N»» ist °^ -i»
KModitvsMä , I»utz r »o- WSsr 0l>>»ln»i>
Lougo ., vvlods «IlstlllUoll sott S gottisa
Silk oollgross-LusstoNullgon A rogs o'Ifont»
Holl LilsNoxsll. öiUsrllü LloäoMo. l Nriiks
7ü ke.» sroiioo o»°k LUo» L^llLökll 1LI»».

O1«8S tsin «Q Lützö 's — Uk . 2 .50 dis
Uk 7 .— xsr INS» , kknnd V . 410 6ir
— nnvrrvlebt na dfesolunnvk n .
Aroma «mxksdiön : Vr . danss «« ,
6-. Dnttvr, k . k . A. 86kaLm ««lior,

ll . tzladv

» « » » » « aa » » » « o« « « « « « o » » » » »

GMalergesangverein„Flora".G
Freitag, den 14. FeLrnar 1896 : G

Großer Maskenball«
in den Räumen der Burg Hohenzollern . Dst

Graste Attfführuuge « i« Borberett ««g. S
Anfang 8 Uhr. Demaskirung um 12 Uhr.

Eintrittskarten sind vorher zu haben im Vereinslokal Hotel Otto v
Eilers , Burg Hohenzollern (W . Borsum) , Restaurateur Louis Bruns , M
Bismarckstraße , bei Wwe . Cramer, Gastwirthschaft in Bant , bei stimmt- ^
lichen Mitgliedern, sowie Abends an der Kaffe. H^rrenkarte 1,25 Mk ., ^
Damenkarte 0,75 Mk . , Zuschauer 0,75 Mk . Zuschauer können nach d
der Demaskirung ohne Nachzahlung am Ball theilnehmen .

Zum zahlreichen Besuch ladet ergebenst ein

SGGOGOGKKGOMBGOG0SD
G

vddWW

Meine

Admirals - Gigarre ,
zusammengesetzt aus ZuMÄtru -DtzttKtz, HsvtUvvk , vvwIvK «-
und 8t . l vilx - ^ inl « 2(611, kann ich mit Recht allen Rauchern

bestens empfehlen. Preis L Stück 5 Pf . , V>« Kiste 5 Mk. Ich
bitte um Entnahme von Proben, welche an den verschiedensten Ver¬
kaufsstellen zu haben sind.

Hochachtungsvoll
4). »U. MMelmskiiMri iuul Kelfori.

Das Vtaiid - u . Leih-,
verbunden mit

An - u. Verkauf-Geschäft
von

kr .
stk»« Wilßelmsst 8ik. 22,

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten,
Uhren , Schmuck, Gold-u. Silbersachen re .

Wer schnell u . billigst Stellung
finden will , verlange pr . Postkarte die
„Deutsche Bakanzsn-Post" in Eßlingen.

Die vorzügliche
sterMfirte

coudensirte und

IKILLK
d Berneralpen -Milchgesellschaft
empfiehlt der General-Vertreter

Johann Dülken ,
Bremen , Langenstraße 50,

Fernsprecher 859.

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima MMohl
'm,

ä Centner 90 Pfg.

Oldenburg i . Gr . , 1 . Februar 1896 .

Mit dem heutigen Tage übertrugen wir

Lsrrn L. 78I2ILL
zrr Tonndeich

einen

Verlag unserer Giere
für Wilhelmshaven und Umgegend. Derselbe wird
das Bier sowohl in Fässern , als auch in Flaschen
abgefüllt , abgeben, und stets nur Biere erster Quali¬
tät führen .

Wir bitten das Unternehmen des Herrn Thieme
durch fleißigen Consum unterstützen zu wollen.

illiüei ' - ülAMi Wendui
'
g k - 8 . ,

mm . Win ^ L idnielMlin .

t >v !riUH » nn *s leiriste 8p6Äa1ität6n :

Morn b « N « ^ SD
lind M « ruiULllL

Albökt L Ku8tsv i.okmsnn,
VLwxL- Loi ' nlii ' simöl ' si und krsssdekekLffrlü :,

Witt6 » » <i . Lnttr .
KöoLoto A « 8LvioI »» « iix « nt « 11 «» Aa88t «; iui »L«n .

Vertreter : IW Nlksn , ^ ilstelmsiiLven .

» WT» »I « »UITISI « desto Kindornslnung ,

Kaksnloks
° °

rkoksnlot » «

LstvrüoeLv «,
LnlerKkütriv ,
Unter dlsenlts,
8nxxvnel»I»Avn,
8npxent»t«In,
Lrbsvurt ,
vürrFemüse ,
duUennv

werden wegen ihres Wohlgeschmacks und Nährwerthes und leichten
Bekömmlichkeit ärztlich empfohlen.

Man achte genau auf den Namen „ lloüenlvdv " , da minder -

werthige Fabrikate existiren.
Niederlagen durch Plakate kenntlich .

Erwarte im Lause dieses Monats eine Schiffsladung

prima schottische

üsuslnlltungslcolilen
(Stückkohlen ) und gebe davon aus dem Schiff billigst ab .

« . HVitt«.



„Viktoriahalle " Reu-straße.
Heute Sonntag :

DsurilrrönLodsQ.
lWm» Aul

Heute Sonntag r

Es ladet freundlichft ein

A I . Aansiri , Ww « .

MUlmgarleil, Kappecköm.
Wtttwe D. Winter .

Heute Souutag:

Großer iiffentlGall
— 4 HH

Hierzu ladet frenndlichst ein Die Obige .

Achtung ! ! ^ Achtung

Anfang S Uhr.
Es ladet freundlichft ein

v. ». kiemlior.
Oh»e Tmlme«? !

Lognues ,
nur ans Wein gebrannt ,

zu civilen Preisen.

AI . Vtli ^ i » ,
Königsstratze SS .

llastdok 2UL Vsutsvlltzii Muss .
(Früher : „ vsp - » t»rn " , 0evU « N. )

Heute Sonntag :

Kroßer öffentlicher MN
bei gut besetztem Orchester.

Gutree SO Pf ., wofür Getränke. Dame « frei. - -
Hierzu ladet sekundlichst ein

V LruiLltu »» » !».

slßkoliim 8tklimpf8Sl ' iie
Z ( Ii » ininx » rn « )

okksrrron xarsutirt ksdlsr^si :
Z 3 fft .*) rniiinl » r« 4^/« lörl
^ 3 M peiiiiL"

3 k'fil. nies
^ 3 fsil. killsWeii
L 3 ksll- ilito lsln
s 3 ffil . llito AI»

ru K Irrll ^
ru SV- Int s
ro ? V« Irrll -N
ru « Vr
ru IÜ «M -Z

Surgf HoUouLollsru .
Sonntag , den S . Februar :

Großes karneValißisrtz-hullmistWks
Fastuaihts-Coueert.

* ViWlio, kutl'giusllui's, Isriull iml! -
6 NoNMiig ^
a in IVolls und tiaruurvoUs

^ lislsrn rin biUiA8tsu 1uKS8-
xrsissv

L . « lädlsr L « « . ,
'

^ lülillirlinli I. 7Ii8e.
bvArtluäst 1876 .

MV,ii LH llueti Lii frLueu-VmLUilt

ö :t :e beim Einkauf stet< a»fd« N«»e»L . Nnsolrs , Oötllsir zu achten.

Anfang des nbigkn Eonmtes 8 Uhr . EiutrittsMis 70 Dsg.
und erhält jeder Herr eine Narrenkappe gratis .

, Achtungsvoll
HV Lvrsiiw .

Freikarte« habe« zu diesem Coueert keine Gültigkeit .

4'

erzeugt mit w enigßBürstenstrichen einen
prachtvollen, tiesschmarzen bleibenden
Glanz, schmeidigt das Leder, ver¬
braucht sich sehr sparsam und ist tat¬
sächlich besser und billiger, als die
sogenannte beste Wichse der Welt . Nur
in rothe « Dosen L 10 und 20 Pfg .
echt bei Hugo Lüdicke, Roonstraße,
R . Lehmann , Bismarckstraße , W .
LöachSmnth , Marktstraße.

--sr DiOir ^ . ^
( Vonm . s HI Mssvinlev »)

Heute Souutag:

Großer offenst Äali
mit neu besetztem Orchester .

Hierzu ladet freundlichft ein

lloi ' nmsnvL ^ Ie .

VonNsIlv .
Heute Sonntag

Gntree L« Pfg . , wofür Getränke.
Hierzu ladet freundlichft ein

Var! läppert .

Wilhelmshaveuer
ßÜMil- mckKlllil-
Kalemler 1896,

aufgezogen, L 20 Pfg ., empfiehlt
lüs gneklil'neNl 'ei Ü8 Irgkbl .

ru . SA «».

llolru. INvisII-Zärgs,
sow Lei chenbekleid .-Gegeustände
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Wehn Ww .

Großes Priimien-Schießen
mit bestconstruirten Salonbüchsen in der Dortmunder Bierhalle
deS Herr» Nvd » UUoN , Königstraße (Ecke Oldenburgerstraße)

vom 1 . bis inel . 9. Februar.
Zur Verkeilung gelangen nur hochfeine Preise , bestehend in

Regulator, Bildern, Uhren u . s. w.
PreisvertheiNug : Souutag , de « 9. Februar.
Am Schießen kann sich Jeder betheiligev .

Pfmd- ««- ZchMSst
verbunden mit - _

»M " A «- »md Rüekkanf "W «
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren re . rc.

.1 onllrrri ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

Achtung!
Für Möbel, Betten, Fahrräder ,

Herren- und Damengarderoben, sowie
ganze Hausstände zahle hohe Preise .
!ßs . UsfM , Ualul - ii. MkgesMff ,

neue Wilhelmshavcnerstr . 22 .
Bitte um schriftliche sgder mündliche

Bestellungen .

8xe>«1»I»rLl l Nvriin ,
«Ivvvrs

llsilt 8xMÜl8 und Unnnvs -
SvhvNohv, Ir «l88ÜN88 und llnnt-
krnnLH n . IrmßZMr hHvMrt.
Nktbväv, dsi trisollvn in
3 Ns 4 r »Avn ; vvrnltvl« und
rvrrvvU. k'LII« sdsmk . in s«hr
kurzer Lvtt Nur v . 12—2,6—7 ; (uueh konntüßs ) . InsvSrt .inlt Klkleb . krtolxo hrt«; tl . unä
Vkrsebulbikou.

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag :

Kroße Tanz - WusiA
Entree so Pf „ wofür Getränke«

Hierzu ladet ergebenst ein

1*17. 1'euvLdott .
Rheinischer Hof, Sismrckstr . 5.

Heute Sonntag :

Anfang S Uhr. Gutree frei. Tanz band L Mark.

MLüsbrwMvr Lot .48
Heute Sonntag :

GroßesFamilieu -Kränzchen
^

^
. Anfang 8 Uhr IIIIIH

Es ladet ganz ergebenst ein

Hi . Wmttlstraße .
- - rrivstuiu ICououüo .

Heute Sonntag :

Bestenlticher Kall
in meinem neuerbauten Saale . Es ladet freundlich ein

^ . Idsrt Luedd 0 I2 - L 0 § LL0 ,
ksrsüUrt « « « Iv -üsELto .

Vers » ,« ML : L !l « « INIIUla « 8SVLL4 L -tr
WZsnsr IVoinban dvs Nausss OriKinalMluô sii dsr LsUorsiev io doll

Alarkov:
Wll MM * ** *** ÜOllt. vl»t.älv Vi „ „ „ 2.00 . 2.50,3 .YY, 4.00 , 5.00,6 .00.

„ '/; I 'lEdv 2N LL . 1-20, 1.45, 1. 70, 2.20, 2.70, 3 20 .
ModsrlsZs bsi

V . L ' . 4 ^ » 8 « K»« n »» vlLvi ' , 8 ü 0 ll8trL 886 . ,
versende Anweisung zur Weitung von
Trunksucht mit und ohne Vorwissen .
Ä.katk«nd«rx,Bk ; sin, Stemmctzstr .2l>-

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 18).
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